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2248. Jahrgang 
Freitag 

31. Mai 2024

Sanierung und Ausbau der Kirchstraße beginnt 
am Montag, 03. Juni 2024
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
ab dem Montag, 03. Juni 2024 werden die geplanten Tiefbau-
arbeiten in der Kirchstraße beginnen und stellen eine große Her-
ausforderung für uns alle dar.
Das Land Baden-Württemberg und die Stadt Lauterstein finan-
zieren die Maßnahmen mit über 2,1 Mio. Euro, um die Kirch-
straße im Rahmen der Ortskernsanierung zu sanieren. Es wird 
die Infrastruktur mit der Erneuerung der Wasserleitung, der 
Aufdimensionierung und Sanierung der Kanäle, der Verlegung 
von Gas und Glasfaser, der Sanierung des Straßenbelags sowie 
der Erdverkabelung durch das Albwerk auf einen zeitgemäßen 
Stand gebracht. Die Sicherheit und der Schutz der schwächsten 
Verkehrsteilnehmer sind der Stadt Lauterstein ebenfalls wichtig, 
weshalb auf der Nordseite der Kirchstraße ein Gehweg angelegt 
wird. Insgesamt werden 9 Bauplätze im Zuge dieser Baumaßnah-
me erschlossen.
Die Kirchstraße wird in 2 Bauabschnitten ausgebaut und saniert 
und in diesem Zuge in der Zeit vom 03. Juni 2024 bis voraus-
sichtlich Frühjahr 2025 für den Verkehr komplett gesperrt. Die 
Befahrbarkeit erfolgt über die Straße am Hohlenbach oder zeit-
weise über andere Wirtschaftswege.
Die nächsten Monate werden gewisse Herausforderungen dar-
stellen. Für die Anwohner der Kirchstraße wegen des Baulärms 
und Einschränkungen in der Zufahrbarkeit. Alle Anwohner der 
Kirchstraße erhalten von der Baufirma Moll in Kürze noch nähere 
Informationen zur Anfahrbarkeit ihrer Häuser, den Kontaktdaten 
des Bauleiters usw. 
Gemeinsam werden wir gut durch die Bauzeit kommen, wenn 
wir Verständnis für die Situation aufbringen, und miteinander im 
Gespräch bleiben.
Die Stadtverwaltung bittet und dankt gleichzeitig für das Ver-
ständnis, um gemeinsam gut durch die Bauzeit zukommen. Für 
Fragen steht Ihnen jederzeit gerne die Bauleitung des Ingeni-
eurbüros VTG Straub, der Firma Moll und Herr Bürgermeister 
Michael Lenz zur Verfügung.

Ihr Stadtverwaltung Lauterstein

Zweckverband Abwasserreinigung  
Oberes Lautertal
Öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des Zweckverban-
des Abwasserreinigung Oberes Lautertal des Zweckverbandes 
Abwasserreinigung Oberes Lautertal 

Amtliche Bekanntmachungen

Am Mittwoch, den 05.06.2024 findet um 18:00 Uhr eine 
öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des Zweck-
verbandes Abwasserreinigung Oberes Lautertal im Sit-
zungssaal des Rathauses Lauter-stein statt. 

Tagesordnung: 
1.	 Haushaltssatzung 2024 mit mittelfristiger Finanzplanung - 

Beratung und Beschlussfassung 
2.	 Verschiedenes 

Die Bürgerschaft ist zu der Sitzung herzlich eingeladen. Die Sit-
zungsunterlagen liegen während der Sitzung zur Einsichtnahme 
für die Bürgerschaft aus. Die Bekanntmachung der Sitzung und 
die Vorlagen zu den einzelnen öffentlichen Tagesordnungspunk-
ten können des Weiteren auf der Homepage der Stadt Lauter-
stein (www.lauterstein.de) im Rats- und Bürgerinformationssys-
tem aufgerufen werden.

Lauterstein, den 27. Mai 2024

Michael Lenz, Verbandsvorsitzender

Europa- und Kommunalwahl 2024
Beantragung von Wahlscheinen (Briefwahl)
Wahlscheine können von ins Wählerverzeichnis eingetragenen 
Wahlberechtigten bis zum 07. Juni 2024, 18.00 Uhr, beim Bür-
germeisteramt schriftlich beantragt werden. Für diese Zeit hat 
das Wahlamt extra so lange für Sie geöffnet. Danach wird das 
Wählerverzeichnis abgeschlossen und die Zahl der Wahlberech-
tigten beurkundet. 

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean-
tragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum 
08. Juni 2024, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 
Hierzu ist das Wahlamt am Samstag, 08. Juni von 11.00 Uhr bis 
12.00 Uhr im Rathaus Lauterstein, Hauptstr. 75, erreichbar. Im 
Falle nachgewiesener plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen 
des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwie-
rigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch am Wahltag bis 
15.00 Uhr gestellt werden, bitte melden Sie sich dann unter 0 73 
32 / 96 69 12. 

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er/sie dazu be-
rechtigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der 
Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. 

Mit dem Wahlscheinantrag erhält der Wahlberechtigte
-	 amtliche Stimmzettel für die Wahlen für die er wahlberech-

tigt ist
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Notruf-Nummern
Unfall - Überfall	 110
Feuer	 112
Deutsches Rotes Kreuz	 1 92 22
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport
Polizeiposten Donzdorf	 0 71 62 / 91 03 10 
	 Fax 91 03 15
Polizeirevier Eislingen	 0 71 61 / 85 10
Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V.	 0 71 61 / 7 27 69
Sozialstation Donzdorf	 0 71 62 / 9 12 23 - 0

Öffnungszeiten

Verwaltungszentrum Lauterstein
Montag, Mittwoch, Freitag	 8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag 	 geschlossen 
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag	 7.30 - 12.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit ihm 
besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Öffnungszeiten: Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr

Bücherei Nenningen
Öffnungszeiten: Jeden Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr

Bücherei Weißenstein
Öffnungszeiten: Freitags von 16.00 - 17.00 Uhr

Öffnungszeiten Freibad:
Mai und September: täglich von 9.00 - 19.00 Uhr 
Juni - August: täglich von 9.00 - 20.00 Uhr
Bei anhaltend schlechter Witterung gelten gegebenenfalls 
eingeschränkte Öffnungszeiten. 

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale	 96 69 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de	 Fax 96 69 - 27
Bürgerbüro 
Fr. Recher      arecher@lauterstein.de	 96 69 - 15 
Fr. Nave      bnave@lauterstein.de	 96 69 - 16
Zahlungsverkehr: Wasser/Abwasser/Hundesteuer	 96 69 -23 
Frau Zimmerer 
azimmerer@lauterstein.de
Grund- und Gewerbesteuer	 9669-22 
Frau Knoblauch 
fknoblauch@lauterstein.de
Stadtkämmerei Herr Heilig	 96 69 -20 
bheilig@lauterstein.de
Teamassistenz Bürgermeister/Kämmerei	 96 69 -21 
Frau Merklein 
cmerklein@lauterstein.de
Hauptamt/Standesamt Frau Ziller	 96 69-12 
bziller@lauterstein.de	 Fax 96 69-28
Berichte für das Mitteilungsblatt 
an folgende E-Mail-Adresse:	 mitteilungsblatt@lauterstein.de
Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Göppingen 
und Wertstoffzentren                       Hotline 07161 202-8888
Stördienste: Wasser EVF Göppingen 
24/7-Störungsnummer:	 0800 6101.767 (kostenlos) 
Kundenberatung	 0800 6101-700 (kostenlos)
Bauhof	 0 73 32 / 96 69 18 
Bauhofleiter Herr Klaus	 0170/5722313 
Stv. Bauhofleiter Herr Frey	 0170/5722314 

Hausmeister Hallen/Schule Herr Gelmar	 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.) 
AEW Geislingen	 0 73 31 / 2 09 - 250
Kirchen 
Kath. Pfarramt Lauterstein	 53 13 
Evang. Pfarramt Donzdorf	 0 71 62 / 2 95 11
Forstrevier Böhmenkirch	 07332/309419
Förster Wolfgang Mangold	 mobil 0173-6634675
Bezirksschornsteinfeger Toni Fellner	 07334/6099784
Hebammenpraxis „In guter Hoffnung“	 0 73 32 / 9 28 02 99

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg - Kreis Göppingen

Landratsamt Göppingen, Eberhardstraße 20, EG, 
73033 Göppingen, Telefon: 07161/202-4024
Beratungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr, Mo., Di. und Do. 
14.00 - 15.00 Uhr. Persönliche Beratungsgespräche auch außer-
halb dieser Zeiten möglich.
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lkgp.de
Internet: www.psp-gp.de

Bereitschaftsdienst Ärzte

Allgemeine Notfallpraxis Göppingen , 
Klinik am Eichert, Eichertstraße 3, 73035 Göppingen
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertage 10 – 18 Uhr

Kinder-Notfallpraxis Göppingen
Klinik am Eichert, Eichertstraße 3, 73035 Göppingen
Die Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag und Feiertage
von 8.00 bis 20.00 Uhr

Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis kommen. Für 
nicht gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und einer 
erforderlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 116117 
angefragt werden. Bei medizinischen Notfällen, insbesondere 
bei Verdacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der 
Rettungsdienst unter der 112 alarmiert werden.

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein-, kinder-, 
augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 116117 (Anruf ist 
kostenlos).

Urlaub:
Praxis Bomporis ist vom 21.05. – 31.05.2024 geschlossen.
Praxis Dr. Roth ist vom 03.06. – 11.06.2024 geschlossen.
Praxisurlaub Dr. Weinans, Dr. Gold und Fr. Dr. Liebetrau vom 
27.05.24 - 07.06.24. 
Die Kinderarztpraxis von Fr. Ute Grossmann-Kiefer hat Urlaub 
vom 27.05.24 - 10.06.24 und wird vertreten von:
Fr. Dr. Bauer in Geislingen
Dr. Berg in Göppingen (außer am 31.05.24) 

Die Vertretung übernehmen alle anwesenden Donzdorfer 
Hausärzte sowie die Praxis Bomporis, Wißgoldingen

Zahnärztlicher Notfalldienst:

Zentrale Rufnummer: 0761 / 120 120 00
Nach Eingabe der Postleitzahl über die Telefontastatur werden in 
der Regel fünf der nächstliegenden diensthabenden Praxen an-
gezeigt. Neben der einheitlichen Notfalldienstnummer steht die 
Notfalldienstsuche auf der Website www.kzvbw.de/patienten/
zahnarzt-notdienst zur Verfügung.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel.: 01805-843736  Kleintiernotdienst Kreis GP-Geislingen
Diese Telefonnummer leitet von 08:00h bis 22:00h automa-
tisch auf die aktuell diensthabende Praxis im Kreis Göppin-
gen-Geislingen um.
0,14 Euro/min aus dem Festnetz, 0,42 Euro/min aus dem Mobil-
funknetz 
•	 Der Kleintier-Notdienst im Kreis Göppingen/Geislingen ist 

nun an 365 Tagen im Jahr von 08.00 Uhr bis 22:00 Uhr unter 
obiger Nummer erreichbar
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•	 Nach 22:00 Uhr bis 08:00 Uhr sind die umliegenden Klein-
tierkliniken erreichbar.

•	 Versuchen Sie bitte, falls möglich immer erst Ihren 
Haustierarzt telefonisch zu erreichen.

•	 Die Praxen sind zum Teil außerhalb der Öffnungszeiten nicht 
besetzt. Fahren Sie erst nach telefonischer Rücksprache zur 
Notdienstpraxis. 

•	 Unter www.vetnotdienst.de sehen Sie auf der Landkarte von 
08:00 Uhr bis 22:00 Uhr welche Praxis aktuell Notdienst hat

Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Fr., 31.05.24:	 Hirsch-Apotheke, Marktstr. 16, Göppingen, 
Telefon (07161) 75434

Sa., 01.06.24:	 Barlach-Apotheke, Hauptstr. 80, Bad Boll, 
Telefon (07164) 6041

So., 02.06.24:	 Sonnen-Apotheke, Stuttgarter Straße 1, 
Eislingen/Fils, Telefon (07161) 815073

Mo., 03.06.24:	 Filstal-Apotheke, Heidenheimer Str. 63, 
Süßen, Telefon (07162) 939793

Di., 04.06.24.	 Schiller-Apotheke, Hauptstr. 50, Göppingen, 
Telefon (07161) 978210

Mi., 05.06.24:	 Adler-Apotheke, Schillerplatz 5, Göppingen, 
Telefon (07161) 9564002

Do., 06.06.24:	 Staufen-Apotheke, Wilhelmstr. 2, Salach, 
Telefon (07162) 7283

Sonntags	 Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
10.00 - 12.00 Uhr	 gasse 1, Donzdorf, Tel. 0 71 62 / 91 23 40

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls 
die Notdienst bereiten Apotheken.

Bürgermobil Lauterstein -
das Bürger-RUF-mobil 

Das Bürgermobil rollt . . .

Für ältere (ab 65 Jahren) oder hilfebedürftige 
Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Lauterstein.

l Fahrt-Anmeldung möglichst am vorherigen Werktag 
(außer Samstag und Sonntag) von 8.00 bis 17.00 Uhr 

direkt beim Fahrer unter

) 0175/ 705 22 11

Zwischen 11.45 und 13.00 Uhr keine Fahrt möglich, da der 
Bürgerbus für Kindergarten und Grundschule eingesetzt ist.

Das Projekt ist durch die Kommunale Bürgerstiftung 
Lauterstein gefördert.

Grüngutplatz Böhmenkirch-Treffelhausen

Öffnungszeiten April bis Oktober 2024:

Dienstag		 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag	 15.00 - 19.00 Uhr
Samstag		  13.00 - 18.00 Uhr

-	 amtliche Stimmzettelumschläge zu den entsprechenden 
Stimmzetteln

-	 amtliche Wahlbriefumschläge (versehen mit der Anschrift, an 
die die Wahlbriefe zurückzusenden ist)

Die Abholung der Unterlagen für einen anderen ist nur möglich, 
wenn die Empfangsberechtigung durch schriftliche Vollmacht 
nachgewiesen wird. Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlun-
terlagen beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann 
an Ort und Stelle die Briefwahl ausüben. 

Es ist vom Wähler sicherzustellen, dass die Wahlbriefe am 
Wahltag bis 18.00 Uhr im Rathaus Lauterstein zugegangen 
sind. 

Stadtverwaltung Lauterstein, Wahlamt

Wichtige Änderung bei der Einreichung und  
Bearbeitung von Bauanträgen
Die Änderungen der Landesbauordnung, welche am 25. Novem-
ber 2023 in Kraft getreten ist, hat einige wichtige Änderungen 
erbracht:

	Bauanträge und Bauvorlagen sind ab sofort direkt beim 
Landratsamt Göppingen einzureichen, und nicht mehr bei 
der Gemeinde (Postadresse: Landratsamt Göppingen, 
Untere Baurechtsbehörde, Lorcher Straße 6, 73033 Göp-
pingen).

	Die Baurechtsbehörde stellt die Bauanträge dann unverzüg-
lich der Gemeinde bereit.

	Die Beteiligung angrenzender Nachbarn wird auf Fälle be-
grenzt, in denen diese tatsächlich betroffen sind – also nur 
noch bei Abweichungen, Ausnahmen und Befreiungen von 
nachbarschützenden Vorschriften.

	Welche Nachbarn künftig noch beteiligt und von der Ge-
meinde benachrichtigt werden, entscheidet das Landratsamt.

	Baurechtsbehörden müssen allerdings auch den nicht betei-
ligten Nachbarn, die in ihren Belangen berührt sein könnten, 
ihre Entscheidung bekannt geben.

	Abweichungen, Ausnahmen und Befreiungen (vom Bebau-
ungsplan oder anderen Rechtsvorschriften) müssen künftig 
vom Bauherrn ausdrücklich beantragt werden.

	Derzeit muss der Bauantrag noch wie bisher in Papierform 
eingereicht werden. Im Laufe des Jahres 2024 wird das Land-
ratsamt Göppingen eine Plattform zur digitalen Einreichung 
der Anträge schaffen. Wenn es soweit ist, wird die Stadt 
Lauterstein Sie darüber informieren. Spätestens ab 1. Januar 
2025 wird nur noch eine digitale Einreichung der Bauanträge 
möglich sein.

Ihr Bürgermeisteramt Lauterstein

Rathaus am 10.06.2024 für übliche Service-
leistungen geschlossen

Wegen der Ermittlung und Feststellung der Wahlergebnisse 
für die Kommunalwahlen ist das Rathaus Lauterstein für den 
gewöhnlichen Dienstablauf 
am Montag, 10.06.2024 ganztätig geschlossen. 

Für die Ermittlung des Wahlergebnisses hat Jedermann Zu-
tritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts 
möglich ist. 

Wir bitten um Beachtung! 

Ihre Stadtverwaltung Lauterstein
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	 Einladung zur Jugendfeuerwehr Lauter-
stein

Liebe Jugendliche ab 10 Jahren,
habt ihr Lust auf spannende Abenteuer, Teamgeist und die 
Chance, echte Helden zu sein? Dann seid ihr bei uns genau rich-
tig! Die Jugendfeuerwehr Lauterstein sucht neue Mitglieder und 
lädt euch herzlich ein, Teil unserer Gemeinschaft zu werden.

Was euch erwartet:
Feuerwehrtechnik hautnah erleben: Lernt, wie man Feuer löscht, 
Menschen rettet und mit moderner Ausrüstung umgeht.
Gemeinschaft und Teamwork: Trefft neue Freunde und arbeitet 
gemeinsam an aufregenden Projekten und Übungen.
Spannende Aktivitäten: Neben dem Feuerwehrdienst bieten wir 
tolle Freizeitaktionen wie Zeltlager, Ausflüge und Sportevents.

Wann und wo?
Unsere Übungen finden jeden zweiten Mittwoch um 18:00 Uhr 
im Feuerwehrhaus Nenningen statt. Kommt einfach vorbei und 
schaut euch an, was wir machen. 

Warum mitmachen?
Wertvolle Fähigkeiten: Ihr lernt wichtige Fähigkeiten, die euch 
auch im Alltag weiterhelfen.
Spaß und Abenteuer: Actionreiche Übungen und spannende 
Erlebnisse sind garantiert.
Gemeinschaft: Werdet Teil eines starken Teams, das zusammen-
hält und sich gegenseitig unterstützt.
Interessiert? Dann nichts wie hin zur Jugendfeuerwehr Lauter-
stein! Unsere nächste Übung findet am 12.06.2024 statt.

Wir freuen uns auf euch!
Eure Jugendfeuerwehr Lauterstein

Gemeinsam stark für unsere Stadt!

Lautersteiner Vereinsleben

	 Protokoll der 129. Ordentlichen Hauptver-
sammlung vom 16. Mai 2024 

	 1. Begrüßung 
	 Die 129. Ordentliche Hauptversammlung des 

TV Nenningen begann um 19.30 Uhr. 
	 Der 1. Vorstand Carmen Nägele konnte zu die-

ser Hauptversammlung in der TVN-Gaststätte 
insgesamt 16 Mitglieder begrüßen. Frau Nägele stellte an dieser 
Stelle fest, dass die Einladung zur Hauptversammlung fristge-
recht und mehrfach im Mitteilungsblatt veröffentlicht wurde. 

2. Totengedenken 
Seit der 128. Hauptversammlung am 24. Mai 2023 sind folgen-
de Vereinsmitglieder verstorben: 
Luzia Roth, Hans Groß 
Zum Gedenken an die verstorbenen Vereinsmitglieder erhob sich 
die Versammlung zu einer Schweigeminute. 

3. Protokoll der letzten Hauptversammlung 
Auf das Vorlesen des Protokolls der letzten Hauptversammlung 
konnte, nachdem niemand aus der Versammlung darauf be-
stand, verzichtet werden. Das Protokoll wurde in mehreren Fol-
gen im Mitteilungsblatt der Stadt Lauterstein abgedruckt. 

4. Ehrung der langjährigen Vereinsmitglieder 
Wie im Vorjahr fanden die Ehrungen nicht wie üblich im Rahmen 
der Hauptversammlung statt. Den Jubilaren des Jahres 2023 
wurden ihre Urkunde und eine Vereinsnadel von Carmen Nägele 
und Paul-Erich Grupp überreicht. 

für 25-jährige Vereinszugehörigkeit Simone Nagel 
für 40-jährige Vereinszugehörigkeit Rüdiger Brell, Wolfgang 
Grupp, Helmut Popp 

Carmen Nägele bedankte sich nochmals herzlic, für die jahrelan-
ge Treue zu ihrem und unserem TV Nenningen e.V. 

5. Tätigkeitsbericht des 1. Vorstandes 
Zum 31.12.2023 konnten der TV Nenningen e.V. 570 Mitglieder 
verzeichnen, davon 164 Jugendliche. Im Vergleich zu den Vorjah-
ren ist es eine langsame und stetige Steigerung zu sehen. (2022: 
559 Mitglieder) Vergleich: vor 5 Jahren 2018: 540 Mitglieder, vor 
10 Jahren 2013: 520 Mitglieder 
Im Vereinsjahr 2023 fanden 4 Ausschusssitzungen mit dem Ge-
samtausschuss statt. Zusätzlich fanden noch mehrere Treffen in 
kleineren Gremien und des Orga-Teams statt. 
Im Januar und im März konnten bei gemeinsamen Kooperations-
sitzungen mit Vertretern des TV Nenningen und TV Weißenstein 
das gemeinsame „Lautersteiner Turnteam“ gegründet werden. 
Angebote im Kinderturnbereich können nun ergänzend wahr-
genommen werden. Die Kooperation beider Vereine hat so eine 
gute Basis erhalten, auf die in Zukunft weiter aufgebaut werden 
kann. 
Nachdem das Thema Corona endlich nicht mehr zu Einschrän-
kungen führte, konnte im Jahr 2023 endlich wieder der Fasching 
im gewohnten Stil gefeiert werden. Am 12. Februar fand der 
Kinderfasching wieder statt und eine Woche später am 18. Fe-
bruar war beim Schneckenball in der Gemeindehalle wieder tolle 
Stimmung. 
Das Helferfest hierzu musste leider ins Jahr 2024 verschoben 
werden. 
Im Mai / Juni konnten bei Rewe wieder Vereinsscheine gesam-
melt werden. Die Prämien wurden für das Kinderturnen einge-
löst. Es wurden u.a. Balance-Steine, Seile, Wurmbälle und ein 
Rollbrett von den Prämien eingelöst. Im Jahr 2024 sollen die Ver-
einsscheine für Prämien des Jungendhandball eingelöst werden. 
Am 07. August fand das Schülerferienprogramm statt. 
Im laufenden Jahr fanden immer wieder kleinere Veranstaltung 
wie z.B. die Einkehr der Renterwanderer oder einige Weih-
nachtsfeiern statt. Carmen Nägele betonte, wie schön es ist, 
wenn Leben in unserem Vereinsheim stattfindet. 
Am 03. Dezember fand rund um die Kreuzberghalle der alljährli-
che Weihnachtsmarkt statt. Auch der TV Nenningen war wieder 
mit einem Stand vertreten. Im Angebot gab es Schupfnudeln, 
Pommes, Glühwein und Punsch. Dies fand guten Anklang bei 
den Besuchern des Weihnachtsmarktes. 
Carmen Nägele gab noch einen kleinen Ausblick in die aktuelle 
Thematik des Jahres 2024: 
-	 Geplant ist die Sanierung des Kellers. Hier sind einige bauli-

che Maßnahmen erforderlich. Momentan werden Angebote 
eingeholt, gesichtet und über mögliche Lösungen berat-
schlagt. 

-	 Verschiedene Veranstaltungen sind zudem auch noch ge-
plant. Zum Beispiel der große Gauwandertag im Oktober. 

Über die sportlichen Aktivitäten und Veranstaltungen in den je-
weiligen Bereichen berichten die Vertreter der einzelnen Sparten. 
Carmen Nägele bedankte sich noch bei allen Mitgliedern, die im 
vergangenen Jahr den TVN unterstützt haben. Besonders hervor-
zuheben sind alle Mitglieder der Vorstandschaft, 

Kehrmaschine reinigt Straßen in Lauterstein
Die von der Stadt beauftragte Kehrmaschine der Firma Heile-
mann wird am Montag, 10.06.2024 die Straßen in Nennin-
gen und Weißenstein kehren. Damit diese Reinigung mög-
lichst effektiv erfolgen kann, bitten wir alle Anwohner, ihre 
Fahrzeuge möglichst auf den eigenen Flächen abzustellen, 
damit der Straßenraum für die Durchfahrt der Kehrmaschine 
frei ist. Wir setzen hier auf Ihr bürgerschaftliches Verständnis.

Ihre Stadtverwaltung Lauterstein

Turnverein Nenningen e.V.

Freiwillige Feuerwehr Lauterstein
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Ausschussmitglieder, Übungsleiter, Trainer, Schiedsrichter, Zeit-
nehmer und alle Wirtschaftsdienste. 
Sie bedankte sich für die gute Zusammenarbeit und das überra-
gende Engagement. 
Auch an die Stadtverwaltung und dem Hausmeister Stefan Gel-
mar erging ein herzlicher Dank für die gute Zusammenarbeit. 
Zum Schluss ihrer Ausführung bedankte sich Carmen Nägele 
auch bei der Kassenprüferin Anne Frank. 

6. Kassenberichte des Kassiers und der Kassenprüfer 
Der Kassenbericht wurde von Paul-Erich Grupp vorgetragen. 
Dieser beinhaltet wie im Vorjahr die Entwicklungen der finanzi-
ellen Mittel 2023 auf der Basis der erzielten Ergebnisse aus dem 
Wirtschafts- und dem Sportbetrieb, sowie den getätigten Inve-
stitionen in beiden Bereichen. Der Mitgliederbestand zeigte sich 
im Vergleich zum Vorjahr konstant. Es belief sich am 31.12.2023 
auf 570 Mitgliedern, ein Jahr zuvor waren es 559 Mitglieder. 
Den Bericht zur Kassenprüfung wurde von Frau Anne Frank 
vorgetragen. Der Jahresabschluss des TV Nenningen wurde am 
25.03.24 von Frau Anne Frank durchgeführt. Die Prüfung ergab, 
dass die Buchungen mit den Salden der Bankkonten überein-
stimmen. Die Belege wurden alle geprüft. Auch hier gab es keine 
Beanstandungen. Weitere Konten als im Kassenbericht darge-
stellt wurden nicht geführt. 
Die Kasse war, wie in den Vorjahren schon attestiert, wieder in 
einem tadellosen Zustand. 
Es konnten alle Fragen zur absoluten Zufriedenheit von dem Kas-
senwart beantwortet werden. Belege und Auszüge waren über-
sichtlich und ordentlich abgeheftet. Es gab keine Unregelmäßig-
keiten. Deshalb bleibt abschließend festzuhalten, dass die Kasse 
zuverlässig und in professionellen Händen ist. Die Entlastung der 
von der Vorstandschaft zur Kassenführung Beauftragten durch 
die Hauptversammlung wurde von Frau Anne Frank uneinge-
schränkt empfohlen. 

7. Entlastung des Kassiers und der Kassenprüfer 
Herr Bürgermeister Lenz nahm die Entlastung für die von der 
Vorstandschaft zur Kassenprüfung beauftragten Paul-Erich 
Grupp und der Kassenprüferin Anne Frank vor. Sie wurden von 
der Versammlung einstimmig entlastet. 
Herr Bürgermeister Lenz dankte der von der Vorstandschaft zur 
Kassenführung beauftragten Paul-Erich Grupp und der Kassen-
prüferin Anne Frank für die vorbildliche Arbeit. 

8. Berichte der Fachwarte 
Bericht Kinderturnen 
Im Jahr 2023 turnten insgesamt 96 Kinder im Kinderturnen. Im 
Mutter-Kind-Turnen (1-4 Jahre) turnten montags 30 Kinder mit 
ihren Eltern oder Großeltern. Unter der Leitung von Elke Lenz, 
Katja Kramer, Susann Purmann und Romina Pirkl. 
Freitags turnen 32 Kinder im Kinderturnen1 (4-6 Jahre) mit Car-
men Nägele, Jenny Gromnitza und Natalia Baumhauer. 
23 Kinder im Alter von 6-8 Jahren turnten im Jahr 2023 im Kin-
derturnen 2 unter der Leitung von Selina Veith. 
In der Wettkampfgruppe konnten 11 Kinder unter der Leitung 
von Jörg Erdstein, Anna Bleher und Nicki Traa bei den Wett-
kampfveranstaltungen ihr Bestes geben. 
Am 28. Januar fand der Gaujugendturntag in Geislingen statt. 
Unsere Übungsleiterinnen nahmen wieder an einigen interessan-
ten Workshops teil und sammelten wieder neue Ideen für ein 
abwechslungsreiches Turnen. 
Der Kinderfasching konnte am 12.02.2023 wieder in gewohnter 
Form in der Gemeindehalle stattfinden. Unter dem Motto „Pira-
ten“ wurde ein bunter Nachmittag mit viel Tanz, Vorführungen 
und Spaß verbracht. 
Im März waren fast alle Übungsleiterinnen aus dem Elementar-
bereich auf dem Gaulehrgang zur Vorbereitung fürs Gaukinder-
turnfest. 
Am 09.07. fand das Gaukinderturnfest in Bad Überkingen 
statt. Alle Kinder konnten ihr Können unter Beweis stellen. Die 
Kleinsten aus dem Eltern-Kind-Turnen und die größeren Kinder-

gartenkinder aus dem Kitu1 turnten an den Spielparcours. Die 
Kinder des Kitu 2 zeigten beim KITU-CUP was in ihnen steckte. 
Die ganz Großen und die Wettkampfgruppe turnten in der Halle 
an den Geräten ihrer Wahldisziplinen. 
Der traditionelle Sommerabschluss fand am Stausee Spielplatz 
statt. Es gab wieder eine Spielstraße auf dem Spielplatz mit an-
schließendem Picknick und Eis. 
In den Sommerferien boten die Übungsleiter des Kinderturnen 
ein Schülerferienprogramm in der Turnhalle an, welches von 
vielen Kindern besucht wurde. 
Auf der Wettkampfveranstaltung „Best of Turnfest“ im Septem-
ber in Deggingen konnten die besten Turnerinnen des Gaukin-
derturnfest erneut auf den vorderen Plätzen turnen. 
Die Nikolausfeier am 01. Dezember musste wegen der schlech-
ten Wetterlage in die Gaststätte verlegt werden. Diese wurde 
von den Übungsleiterinnen mit viel weihnachtlicher Lichtdeko-
ration in ein Weihnachtswunderland verwandelt. Der Nikolaus 
und sein Gehilfe Knecht Ruprecht konnten in viele strahlende 
Gesichter schauen. Als Geschenk verteilte der Nikolaus Frisbees, 
berichtete Natalia Baumhauer. 

Bericht SG Lauterstein 
Dieter Nave gab einen Rückblick von der SG Lauterstein. Die 
1. Mannschaft spielt in der nächsten Runde wieder in der glei-
chen Klasse wie in der vergangenen Saison. Leider mussten 
auch wieder einige Spieler beim letzten Spiel der Saison in der 
Kreuzberghalle verabschiedet werden. Patrick Knapp wird in der 
kommenden Saison die Mannschaft verstärken. Andi Frey bleibt 
als Trainer. 
Bei der 2. Mannschaft bleibt der Kader in der kommenden Sai-
son unverändert. Auch der Trainer Markus Stuber trainiert die 
Männer in der neuen Landesliga Saison. 
Für die 3. Mannschaft konnte noch kein neuer Trainer gefunden 
werden. Florian Pirkl hat sein Amt zum Saisonende leider nieder-
gelegt. 
Dieter Nave berichtete auch von der Sitzung der SG LTB mit den 
Hauptvereinen. Die Vorstandschaft hört komplett auf. Hier sol-
len die Strukturen geändert werden. Genaueres war noch nicht 
bekannt. Für jede Mannschaft wurde ein Trainer/in gefunden. 

Bericht Wettkampgruppe 
Jörg Erdstein berichtet von der Wettkampgruppe. Seit 2014 
besteht die Wettkampfgruppe des TV Nenningen und des TV 
Weißenstein. Diese hat sich zum Ziel gesetzt, talentierte Kinder 
zu fördern. Momentan besteht die Gruppe aus 11 Turnerinnen: 
Sophie Traa, Larissa Lenz, Lucie Nägele, Eva Polisensky, Lara 
Schmid, Sarina Ramerseder, Ivy Röder, Selin Schweizer sowie die 
Neuzugänge Samantha Cirac, Ava Gunst und Mia Hillmann. Die 
Trainingszeiten sind montags von 16.30-18.30 Uhr in Nenningen 
und mittwochs von 17.00-19.00 Uhr in Weißenstein. Das Trai-
nerteam besteht aus Anna Bleher (Trainer C-Lizenz, Kampfrichter 
D-Lizenz), Nicki Traa und Jörg Erdstein (Trainer C-Lizenz). 

Aktivitäten 2023 
Am 27.Januar fand der Neujahrempfang der Stadt Lauterstein 
statt. Dort zeigten die Turnerinnen unter dem Motto „Harry Pot-
ter und der Kampf um den goldenen Schatz“ turnerische Szenen 
bei ihrem Aufritt. 
Die erfolgreichen Turnerinnen Sophia Traa, Eva Polisensky und 
Lara Schmid wurden am 05. Februar vom Turngau Staufen für 
ihre Leistungen geehrt. 
Beim Gau-Finale weiblich am 16. April in Donzdorf erreichte das 
gemeinsam neu gegründete „Lautersteiner Turnteam“ den 3. 
Platz. Die Turnerinnen qualifizierten sich somit für das STB Be-
zirksfinale in Herrenberg. 
Am 13.Mai fand das STB Bezirksfinale Einzel statt. Dort konnte 
sich Eva Polisensky für das Landesfinale in Weil Schönbuch quali-
fizieren. Dort erreichte Eva den 14. Platz. 
Das Gau- und Kinderfest fand am 26. Juni in Kuchen statt. Bei 
tropischen Temperaturen konnte die gesamte Wettkampfgruppe 
für die „Best of Turnfest“ qualifizieren. 
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Am 23. September fand in Deggingen das „Best of Turnfest“ 
statt. Nach zwei Durchgängen stand das Ergebnis fest: Ivy Röder 
2. Platz, Selin Schweizer 9. Platz, Lara Schmid 7. Platz, Sarina 
Ramerseder 9. Platz, Eva Polisensky 1. Platz 
Das Bezirksfinale fand am 21.10.2023 in Herrenberg statt. Die 
Lautersteiner Turnteam belegte den 9. Platz. 
Danach ging es gleich weiter nach Weißenstein. Am gleichen 
Tag wurde das 100-jährige Jubiläum das TV Weißenstein gefei-
ert. Hier zeigten die Mädchen nochmals ihr turnerisches Können. 
So endete das Turnjahr für die Mädchen, berichtete Jörg Erd-
stein. 

Bericht SG LTB 
Der Bericht der SG LTB lag bei der Versammlung aus und konnte 
von den Mitgliedern eingesehen werden. 
In die Saison 2023/2024 startete man mit 15 Mannschaften. 
Die 1. Frauenmannschaft konnte souverän, nach dem Wieder-
aufstieg in der letzten Saison, die Landesliga auf dem 3. Tabel-
lenplatz abschließen. Jörg Lang bedankte sich in seinem Bericht 
bei den ausscheidenden Trainer Porto und Andi für die jahrelan-
ge Arbeit. 
Bei der HVW-Qualifikation nahmen die Am und die Bm teil. 
Leider schieden beide Teams aus und mussten in der Bezirksliga 
antreten. 
Folgende Tabellenplatzierungen erreichten die Mannschaften der 
SG LTB: 
Frauen 1	3. Tabellenplatz in der Landesliga 
Frauen 2	6. Tabellenplatz in der Bezirksklasse 
Frauen 3	4. Tabellenpatz in der Kreisliga 
Am	 2. Tabellenplatz in der Bezirksliga 
Bm1	 4. Tabellenplatz in der Bezirksliga 
Bm2	 6.Tabellenpaltz in der Bezirksklasse 
Cm	 6. Tabellenplatz in der Bezirksliga 
Dg	 6. Tabellenplatz in der Bezirksklasse 
Bw	 3. Tabellenplatz in der Bezirksklasse 
Die Eg, Ew, Fg1, Fg2 und zwei Mini-Mannschaften nahmen an 
der Spielrunde Teil. 
Es fand auch der Grundschulaktionstag in der Kreuzberghalle 
statt. 
Im Mai 2023 legte Uwe Zwicker sein Amt als 2. Vorstand nieder. 
Unterstütze aber weiterhin den Ausschuss. Hierfür dankte Jörg 
Lang. In dem Bericht gab Jörg Lang auch einen Ausblick für die 
kommende Saison 2024/2025: 
Man startet voraussichtlich mit 17 Mannschaften in die neue 
Saison. Leider kann man nicht in alle Altersklassen Mannschaften 
melden. Vor allem im weiblichen Bereich fehlt es an Spielerin-
nen. Es sei aber sehr erfreulich, dass in der neuen Saison eine 
weiter Mannschaft bei den Mädchen gemeldet werden kann. 
Die Am hat sich für die Württembergliga qualifiziert. 
Die SG LTB möchte auch wieder am Schülerferienprogramm 
teilnehmen. 
Zum Schluss bedankte sich Jörg Lang in seinem Bericht bei den 
Hauptvereinen, Trainerinnen und Trainer, Betreuerinnen und 
Betreuer und bei allen Sponsoren. 

9. Entlastung der Vorstandschaft, des Ausschusses und der 
Fachwarte 
Die Entlastungen der Vorstandschaft, des Ausschusses und der 
Fachwarte wurden von Herrn Bürgermeister Lenz vorgenom-
men. Er empfahl die Entlastung. Auf seinen Antrag erteilte die 
Versammlung der Vorstandschaft, dem Ausschuss und den Fach-
warten im Block einstimmig die Entlastung für das Vereinsjahr 
2023. 

10. Anträge 
Es lagen keine Anträge vor. 

11. Wahlen 
Herr Bürgermeister Lenz stellte sich als Wahlleiter zur Verfügung. 
Zur Wahl kamen: 
2. Vorstand für zwei Jahr Tatjana Nagel 
Kassier für zwei Jahr Jenny Gromnitza 

Ausschuss für ein Jahr Franz Roffeis 
Ausschuss für ein Jahr Paul-Erich Grupp 
Ausschuss für zwei Jahre Leonhardt Hlasny 
Ausschuss für zwei Jahre Bianca Pallasch 
Ausschuss für zwei Jahre Nicole Heilig 
Ausschuss für zwei Jahre Rouven Gelmar 
Kassenprüfer für ein Jahr Anne Frank und Rüdiger Brell 
Die Wahl fand in Blockwahl statt. Alle Ämter wurden einstimmig 
gewählt. 

12. Verschiedenes 
-	 Anne Frank bedauerte, dass zu wenig Informationen im 

Mitteilungsball über den TV Nenningen erscheinen. Dies soll 
zukünftig geändert werden. 

-	 Herr Bürgermeister Lenz teilte der Versammlung mit, dass 
zum 28. Mai 2024 eine neue Homepage der Stadt Lauter-
stein an den Start geht. Zukünftig können Benachrichtigun-
gen per Push-up übermittelt werden. 

-	 Herr Bürgermeister Lenz informierte ebenfalls, dass die Stadt 
Lauterstein mehrtätige Jugendcamps bzw. Reisen z.B. das 
Landesturnfest mit einer Zuzahlung pro Teilnehmer und Tag 
mit 4 Euro fördert. Herr Bürgermeister Lenz betonte, dass so 
der Veranstalter und nicht der Teilnehmer gefördert werden 
kann. Die Stadt Lauterstein unterstützt diese Veranstaltungen. 

Nachdem keine weiter Fragen mehr vorlagen, beendete um 
20.50 Uhr der 1. Vorstand Carmen Nägele die Hauptversamm-
lung. 

16.05.2024 
Yvonne Gresser, Schriftführerin

Angebote beim TV Nenningen e.V. 
Montag 
15.30 Uhr Mutter-Kinderturnen ab 1 bis 4 Jahre in der Kreuz-
berghalle 
Ansprechpartnerin: Elke Lenz 
16.30 Uhr Gerätturnen für leistungsorientierte Kinder in der 
Kreuzberghalle 
Ansprechpartner: Jörg Erdstein 
20.00 Uhr Jedermänner Sport (Fußball) in der Kreuzberghalle 
Ansprechpartner: Hermann Popp 
20.00 Uhr Bewegung für Männer ab 40 in der Kreuzberghalle 
Ansprechpartner: Hermann Eisele 

Mittwoch 
10.15 Uhr Frauenpower am Morgen in der Kreuzberghalle 
Ansprechpartnerin: Dorothee Gelmar 
14.00 Uhr Seniorinnen-Turnen in der Kreuzberghalle 
Ansprechpartnerin: Irmgard Gruber 
15.30 Uhr Kinderturnen 2 ab 6 - 8 Jahren in der Kreuzberghalle 
Ansprechpartnerin: Selina Veith 
20.15 Uhr „Mittwochsfrauen“ in der Gemeindehalle 
Ansprechpartnerin: Ilse Gelmar 

Donnerstag 
19.00 Uhr Hip-Hop Tanzgruppe 
Ansprechpartnerin: Lea Kowalski 
20.00 Uhr Männerchor im Wechsel zwischen Nenningen und 
Weißenstein (siehe Gemeindeblatt) 
Ansprechpartner: Alfons Schmid und Franz Roffeis 

Freitag 
14.00 Uhr Kinderturnen ab 4 bis 6 Jahre in der Kreuzberghalle 
Ansprechpartnerin: Carmen Nägele

In eigener Sache: 
Liebe Vereinsmitglieder, 
der Einzug des Jahresbeitrags kann dieses Jahr aus technischen 
Gründen nicht zum 01.06.2024 erfolgen. Ein genauer Termin ist 
noch nicht bekannt. Wir werden dies schnellstmöglichst bekannt 
geben. 
Vielen Dank für Euer Verständnis. 
TV Nenningen e.V.
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	 SGL nach Umbruch stolz auf den Klassener-
halt

	 Jetzt ist es endlich amtlich: Zwei Wochen nach 
Saisonende ist es sicher, dass die SG Lauterstein 
die Klasse hält - wenn auch nicht aus ganz 
eigener Kraft. Trotz allem ist die Freude in 

Lauterstein groß und die Erleichterung spürbar. Eine weitere 
Saison in der attraktiven Württembergliga ist für den Verein und 
auch für die Spieler ein wichtiger Faktor.

„Zu mir hat man vor der Saison gesagt, es gleicht einem Wun-
der, wenn ihr die Liga haltet.“, spielt Co-Trainer Michael Lackin-
ger auf den Aderlass mit acht Abgängen zum Ende der letzten 
Saison an. Bezeichnend für diese Ausgangslage der Lautersteiner 
war auch das große Saison Ziel „Klassenerhalt“. Von den Ambi-
tionen aus den Jahren davor, vorne in der Liga mitzuspielen, war 
keine Rede mehr. Nach vorne gerichtet musste die SG Lauter-
stein einen einschneidenden Umbruch bewältigen. „Nach den 
Abgängen der letzten Saison war uns vereinsintern bewusst, 
dass uns in der ausgeglichenen Württembergliga eine sehr her-
ausfordernde Saison mit vielen spielstarken Mannschaften bevor-
steht“, führt Vereinsvorstand Markus Stuber aus und fügt hinzu: 
„Insgesamt sind wir sehr stolz auf das Team und unsere Trainer 
Andy und Lacki. Wir sehen den Ligaverbleib nach dem großen 
Umbruch als Erfolg des ganzen Vereins.“
Die Saison begann für das junge Team wie zu erwarten holprig. 
Auf einzelne Erfolgserlebnisse wie den Heimsieg gegen Lange-
nau und eine überragende Leistung in Wangen ohne Punkt-
gewinn folgte eine längere Durststrecke, die den Tiefpunkt bei 
der Auswärtsniederlage in Langenau erreichte. Einige knappe 
Spiele konnten die Gelb-Blauen nicht für sich entscheiden. Das 
Trainerteam Frey/Lackinger schaffte es aber dann dem Team ein 
neues Selbstbewusstsein und die passenden Spielelemente mit-
zugeben. Daraus resultierten wichtige Siege gegen Weilstetten, 
Schwaikheim und Fellbach, die überhaupt die Chance auf den 
Klassenerhalt wahrten. „Vor allem der Wille und der Kampfgeist, 
die Liga unbedingt zu halten, war in den Spielen zu sehen. Es 
zeigt das es in die richtige Richtung geht. Dass so ein Umbruch 
seine Zeit benötigt, war allen Beteiligten bewusst.“, waren sich 
die Vorstände Timo Funk und Markus Stuber einig.
Am Ende schloss die SGL die Saison mit 11:41 Punkten auf Platz 
12 ab. Sowohl durch die Aufstiege der HSG Albstadt und der 

MTG Wangen als auch durch den Klassenerhalt des HBW II in 
der dritten Liga durfte sich die Mannschaft erst zum Klassener-
halt zittern und dann freuen. „Ob wir jetzt aus eigener Kraft die 
Klasse gehalten haben oder nicht, spielt für mich keine Rolle. Ich 
bin froh, dass wir nächstes Jahr wieder in der Württembergliga 
angreifen und wir dann das Potential dieser Mannschaft weiter 
ausschöpfen können.“, zeigt sich Trainer Andreas Frey stolz auf 
sein Team.
Die SG Lauterstein sendet Glückwünsche nach Albstadt und 
Wangen zum wohlverdienten Aufstieg in die neue Regionalliga 
sowie nach Balingen zum Klassenerhalt in der dritten Liga.
Noch dazu möchte sich die SGL bei allen Sponsoren, Gönner 
und Fans für die tatkräftige Unterstützung während und über 
die Saison hinweg herzlich bedanken.

	 Hauptversammlung am Mittwoch, 
12.06.2024

Am Mittwoch, dem 12.06.2024 findet um 20.00 Uhr unsere 
diesjährige Hauptversammlung im SCN Vereinsheim s‘Bahnhöfle 
Nenningen statt. 
Alle Mitglieder sind hierzu recht herzlich eingeladen. 

Tagesordnung
1. Begrüßung und Jahresrückblick durch den 1. Vorstand
2. Protokoll der Hauptversammlung 2023
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassiers
5. Berichte der Fachwarte
6. Entlastung der Vorstandschaft 
7. Anträge
8. Neuwahlen
9. Verschiedenes

Das Protokoll der Hauptversammlung 2023 wird nicht vorgetra-
gen, sondern wird eine Woche vor der Hauptversammlung auf 
unserer Homepage www.skiclub-nenningen.de veröffentlicht. 
Anträge zur Hauptversammlung sind bis spätestens 09.06.2024 
beim 1. Vorstand Gerhard Roth, Schwarzhornstraße 32,73072 
Donzdorf schriftlich einzureichen.

	 Mutter-Kind, Kinder und Jugendturnen und 
Förderturnen

	 Kinder und Jugendturnen
	 Förderturnen:
	 Förderturnen - 14-tägig im Wechsel! 
	 Alle Kinder und Jugendlichen – ab Klasse 1, 

die ein Turnen des TVW oder TVN besuchen, 
dürfen hier ganz selbstverständlich teilnehmen

	 Gerne dürfen auch neue Kinder dazu kommen 

	 Förderturnen:
Macht erstmals seit seinem Bestehen tatsächlich Pfingstferien 
und am 1.6. sind Jannik, Antonio und ich auf dem Landesturn-
fest in Ravensburg – also erst wieder am 8. Juno in Nenningen

samstags: 9-11 Uhr – du bist doch dabei,  ….

Die nächsten Termine in Weißenstein:   
15.06., 29.6.,13.7., 27.7., …

Termine in Nenningen:    
08.06., 22.06., 06.07., 20.07., ...
und samstags: 9 – 11 Uhr im Förderturnen
Und eigentlich kann man beim TVW täglich turnen - genaueres 
siehe Aushang oder auf der Homepage

SG Lauterstein	
Die Handball-Spielgemeinschaft des TV Nenningen und 
des TV Weißenstein

Ski-Club Nenningen e. V.

Turnverein Weißenstein e.V.	
	 im Internet: www.tv-weissenstein.de
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Aktion ist zurück:
Scheine für Vereine ab dem 27.5. bei REWE – es sind Boxen in 
allen umliegenden REWE Geschäften aufgestellt – einfach beim 
Einkauf verlangen und in die Box vom TVW einwerfen lassen – 
das macht die Kassierer/in gerne
Oder bei einem Übungsleiter abgeben – danke
Seither war die Unterstützung so, dass wir immer neue Geräte, 
Bälle oder … erpunkten konnten – lieben Dank im Voraus für 
ihre Unterstützung.

Termine:
Vormerken:
30.5. - 2.6. 24 Landesturnfest in Ravensburg (STB)
Wir sind dann mal weg …

7. 7. 24 Gauturnfest Parcours und Kitu-Cup in Hattenhofen - 
Meldeschluss 10.6.
13. – 14.7. 24 Stadtfest Lauterstein
 - wir benötigen Helfer für den Panoramalauf und die Arbeits-
dienste am Samstag und Sonntag – tragt euch in die Listen ein 
– danke
28.9. 24 Gauturnfest in Deggingen – Wahlwettkampf( 3-Kampf) 
- Meldeschluss 20.7.

Weitere Termine – bitte vormerken:
20.10.24 Rhönradwettkampf in Weißenstein in der Turnhalle
2. 2. 25 Ehrung der erfolgreichen Sportler (Turngau Staufen) in 
der TVW-Halle
28.5. - 1.6. 25 Deutsches Turnfest in Leipzig (DTB)
25./26. 10. 25 Jump and Fun in der Kreuzberghalle
9. 11. 25 Staufen-Tobe-Tage in der Kreuzberghalle

Eure Übungsleiter und Übungshelfer Gabriele Saffert, Otto Hei-
lig, Daniela Ploss, Jannik Abele, Gabi Grünholz, Nicole Süß, Elisa-
beth Krieg-Brühl und alle Krabbeleltern und Großeltern

	 50 Jahre Lauterstein – Jubiläumswande-
rung auf dem Löwenpfad Heldentour

	 Vor 50 Jahren, am 1. Januar 1974, wurde 
Lauterstein durch Vereinigung der Gemeinde 
Nenningen und der Stadt Weißenstein gebildet. 
Eine Wanderung auf dem Löwenpfad Helden-

tour ist eines von mehreren Events, mit denen Stadtverwaltung, 
Gemeinderat und örtliche Vereine   auf das 50-jährige Jubiläum 
aufmerksam machen.
Zur Jubiläums-Wanderung am Sonntag, 16. Juni, laden die 
Stadt Lauterstein und der Schwäbische Albverein Ortsgruppe 
Weißenstein Wandernde aus nah und fern ein. Die Albvereins-
Ortsgruppe Böhmenkirch beteiligt sich an der Durchführung 
dieser Jubiläumswanderung. Bürgermeister Michael Lenz hat 
die Schirmherrschaft übernommen und ist einer von mehreren 
Ortskundigen, die die Wandergruppe begleiten und führen.
Bekannt dürfte inzwischen sein, dass die Heldentour als König-
setappe unter den Löwenpfaden im Kreis Göppingen bezeichnet 
wird. Die Jubiläums-Wanderung wird auf weniger als die Hälfte 
der 24 km Gesamtstrecke beschränkt. Zudem gibt es nach etwa 
6 km bei der Reiterles Kapelle vor dem Anstieg aufs Kalte Feld 
die Möglichkeit zum Ausgangspunkt in Nenningen zurückzu-
kehren (gemütlich wandernd durchs Christental oder mit dem 
Shuttlebus). Bis zum Franz-Keller-Haus führt die Heldentour 
ständig weiter vom Ausgangspunkt weg. Dort erfolgt die Wende 
in Richtung Nenningen/Weißenstein. Beim Domschwang be-
eindruckt der Anblick der Degenfelder Skisprungschanzen. Der 
Vorschlag ist, dort die Heldentour über den Albvereinsweg mit 
dem blauen Strich zu verlassen und nach insgesamt 11 km und 
etwa 660 Höhenmetern (auf und ab) wieder am Ausgangspunkt 
in Nenningen anzukommen.
Teilnehmer*innen mit sehr guter Kondition steht es frei beim 

Domschwang die Heldentour fortzusetzen. Sie werden dafür mit 
einem beeindruckenden Ausblick vom Galgenberg ins Lautertal 
und weit darüber hinaus belohnt. Über die Alternativen, wie es 
vom Galgenberg weiter gehen kann, wird vor Ort informiert.
Ab Sonntagmittag sind alle auf den Albvereinsplatz am Ende 
der Parlerstraße in Weißenstein eingeladen. Auch wer nicht 
mitgewandert ist, darf sich eine Grillwurst schmecken lassen und 
kühle Getränke genießen. Die Stadtkapelle unterhält dort mit 
bekannten und schmissigen Melodien. 

Zusammenfassung im Überblick:
Jubiläumswanderung auf dem Löwenpfad Heldentour am 
Sonntag, 16. Juni – Beginn 08:30 Uhr bei der Friedhofskapelle 
in Lauterstein-Nenningen – Wanderstrecke 11 km – Höhenmeter 
von 450 m auf 780 m und zurück – Abkürzung nach 6 km bei 
der Reiterles Kapelle möglich – bei der Reiterles Kapelle zirka um 
11:00 Uhr dreißig Minuten Pause mit bereit gestelltem Imbiss 
– Grillwurst und Getränke am Albvereinsplatz in Weißenstein 
ab 12:00 Uhr – Musikalische Unterhaltung durch Stadtkapelle 
Weißenstein ab 13:00 Uhr 

	 Auftritt beim Feuerwehrfest in Degenfeld 
am 02.06.2024

	 Kommenden Sonntag treten wir um 15.30 
Uhr beim Feuerwehrfest in Degenfeld auf. Wir 
spielen ca. 3 Stunden. Treffpunkt: 15.15 Uhr

Terminvorschau:
Montag, 03.06.2024
19.30 Uhr Orchesterprobe Probelokal

Freitag, 21. Juni 2024
19.00 Uhr Sommernachtskonzert

	 Protokoll der 103. Hauptversammlung am 
16.05. 2024 im Proberaum des alten Schul-
hauses in Weißenstein

	 Der 1. Vorsitzende Martin Sigg begrüßt 18 
Anwesende und dankt allen Mitgliedern und 
Vorstandsmitgliedern für die gute Zusammenar-

beit. Martin verweist darauf, dass die Einladung zur Hauptver-
sammlung form- und fristgerecht mit Bekanntgabe der Tages-
ordnung im Mitteilungsblatt der Stadt Lauterstein erfolgt ist. 
Anträge und Einwände dazu gibt es keine.
Die Anwesenden erheben sich zum Totengedenken und halten 
eine Schweigeminute. Insbesondere erinnert Martin an Franz 
Ludwig, der seit der letzten Hauptversammlung verstorben ist. 

Stadtkapelle Weißenstein e. V.

Schwäbischer Albverein e.V. OG Weißenstein
	 www.weissenstein.albverein.eu

Liederkranz Weißenstein e. V.	
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Rechenschaftsberichte:
Bericht des 1. Vorsitzenden:  Der Verein hat aktuell 52 Mit-
glieder, es gibt 19 aktive Sängerinnen und Sänger im Chor. Aller-
dings sind nicht alle davon auch Mitglied im Verein.
Seit der letzten Hauptversammlung gab es 5 Sitzungen des Aus-
schusses. 2 davon dienten schwerpunktmäßig der Vorbereitung 
des Konzertes am 13. Mai letzten Jahres.  Das „Konzert im Mai“ 
in der Turnhalle Weißenstein kann als außerordentlich gelungen 
gewertet werden. Die ca. 200 Gäste erlebten einen schönen 
kurzweiligen Abend.  Zusammen mit drei Gastchören (Männer-
chor Lauterstein, Swing Ensemble und Männerchor vom Lieder-
kranzes Donzdorf) konnte den zahlreichen sehr interessierten 
und bestens gelaunten Gästen ein buntes, vielseitiges Programm 
geboten werden.
Nachdem die bisherige Chorleiterin Elke Lang ab September 
letzten Jahres ein Sabbatjahr begonnen hatte, übernahm Alex-
andra Funk aus Donzdorf die Vertretung. Sie erwies sich sogleich 
als vollwertiger Ersatz. 
Im September gab es noch einen gelungenen eintägigen Sänge-
rausflug mit Bus und Neckarschiff nach Heilbronn und Ausklang 
in der Besenwirtschaft Mathildenhof in Winnenden. 
Ab Herbst wird wieder Elke Lang die Chorleitung übernehmen. 
Dann wird auch eine Chorversammlung geplant bei der u.a. mit 
den Sängerinnen und Sängern besprochen werden soll wie wir 
weitermachen und mit den anstehenden Herausforderungen 
umgehen wollen (– teilweise zu geringe Anzahl von Sängerinnen 
und Sängern in einer Singstimme, - Ende der Amtszeit von Mar-
tin als 1. Vorsitzender, - Einnahmesituation). 
Finanzbericht: Die Schatzmeisterin Anita Schmid gibt einen 
Überblick über die Ein- und Ausgaben des vergangenen Ver-
einsjahres 2023 sowie über den Kassenstand. Das Konzert war 
nahezu kostenneutral. Für den Ausflug gab es einen Zuschuss 
vom Verein. Da weiteren kontinuierlichen Ausgaben (Honorar 
für Chorleiterin, Beiträge zum Chorverband) nur die Einnahmen 
aus den Mitgliedsbeiträgen gegenüberstehen nimmt das Vereins-
vermögen ab. Wie die ungünstige Entwicklung der finanziellen 
Situation mittel und langfristig verbessert werden kann, soll im 
Ausschuss diskutiert werden. Ein kurzfristiger Handlungsbedarf 
besteht jedoch noch nicht. Im vergangenen Jahr war außerdem 
eine Steuererklärung zu erstellen. Dank gilt hierbei der Unter-
stützung durch K. Storz vom Steuerbüro Schoetz & Partner in 
Göppingen.
Bericht des Schriftführers: Gerhard König gibt einen kurzen 
Abriss seiner Tätigkeit im vergangenen Vereinsjahr. Neben Proto-
kollen und Beiträgen im Mitteilungsblatt wurde für das Konzert 
das Programmblatt erstellt und ein Plakat entworfen, das als 
Basis auch zukünftig weiter genutzt werden könnte. 
Bericht der Chorleiterin: Dieser Punkt ist entfallen, da Alex-
andra Funk an der Sitzung nicht teilnehmen konnte. 
Bericht der Kassenprüfer: Die beiden Kassenprüfer Eberhard 
König und Norbert Krieg haben die Kasse geprüft. Finanziell se-
hen sie den Verein noch gut aufgestellt. Die Prüfer bescheinigen 
der Schatzmeisterin Anita Schmid eine akkurate einwandfreie 
Kassenführung, danken der Schatzmeisterin für Ihre Arbeit und 
schlagen der Versammlung eine uneingeschränkte Entlastung 
vor. 
Entlastungen: Michael Lang dankt der gesamten Vorstand-
schaft für ihre Arbeit im vergangenen Vereinsjahr und schlägt 
der Versammlung vor die Vorstandschaft mit einem klaren Vo-
tum für die geleistete Arbeit und das Engagement zu entlasten.  
Die anwesenden Mitglieder beschließen daraufhin einstimmig 
die Entlastung der gesamten Vorstandschaft.

Wahlen: Folgende Positionen sind zu besetzen:  2. Vorsitzender: 
Der bisherige Amtsinhaber Erich Ludwig stellt sich nicht mehr 
zur Wahl. Eine neue Kandidatin bzw. ein Kandidat konnte nicht 
gefunden werden. Somit bleibt das Amt unbesetzt. 
Schatzmeisterin: Anita Schmid stellt sich wieder zur Wahl und 
wird einstimmig für die nächsten 3 Jahre gewählt.  
Ausschussmitglieder: 2 Mitglieder des Ausschusses sind neu 

bzw. wieder zu wählen. Dorle Ludwig und Barbara Grupp stellen 
sich beide wieder zur Wahl und werden einstimmig für die näch-
sten 3 Jahre gewählt.  
Zum Abschluss äußert der 1. Vorsitzende Martin Sigg die Hoff-
nung, dass es gut mit dem Verein weitergehen möge und dankt 
nochmals allen für die gute Zusammenarbeit und die rege 
Teilnahme an den Proben und beschließt nach einer Stunde die 
Hauptversammlung.

Was sonst noch interessiert

„Fahrräder mögen sich ändern, aber Radfahren ist zeitlos.“ 
(Zapata Espinoza, US-Journalist)

Feierabendtour durchs Längental zur Kuchalb am Donners-
tag, 6. Juni
Die nächste Feierabendtour mit Udo führt uns der Fils entlang bis 
Kuchen und unterhalb des Tegelbergs weiter bis ins Geislinger 
Längental. Auf Waldwegen fahren wir dann zum Vesper bei der 
„Mutter Franzl“. Danach geht es bergab am Scharfenhof vorbei 
zurück ins Lautertal.

Voraussichtliche Abfahrtzeiten: 
Nenningen alter Bahnhof 18:00 Uhr
Donzdorf alter Bahnhof 18:20

Achtung: Die Abfahrtzeiten können sich geringfügig ändern. Der 
Tourleiter Udo Rössler bittet deswegen um Anmeldung bis 30. 
Mai. Über eventuelle Änderungen werdet Ihr dann kurzfristig 
informiert.

Lokaler Ansprechpartner: thomas.gotthardt@adfc-bw.de
Telefon: 0171 333 9976 / www.adfc-bw.de/goeppingen

	 Die Deutsche Rentenversicherung infor-
miert

	 Die IT der Deutschen Rentenversicherung wird 
deutschlandweit zukunftsfit gemacht.

	 In diesem Zusammenhang stehen aufgrund 
einer technischen Umstellung im Zeitraum vom 

07. bis 09. Juni 2024 in der DRV Baden-Württemberg die Com-
puterprogramme nicht zur Verfügung.
Das Beratungszentrum Stuttgart sowie die Außenstelle Göppin-
gen bleiben daher am Freitag, den 07.06.2024 geschlossen.
Ab Montag, den 10. Juni 2024 erreichen Sie uns wieder wie 
gewohnt ab 08:00 Uhr.
Wir danken für Ihr Verständnis. 

Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises  
Göppingen 
XXL-Verpackungen im Landkreis Göppingen: Spektakuläre 
Aktion klärt über richtige Mülltrennung auf 
Mit der bundesweiten Aktion „Deutschland trennt. Du auch?“ 
will auch der Landkreis Göppingen mehr Menschen zu richtiger 
Mülltrennung motivieren 
Ein riesiger Joghurtbecher vor dem Landratsamt? Was soll 
das denn? Vom 3. bis 16. Juni 2024 machen die auffälligen 
XXL-Verpackungen auf ein wichtiges Thema des Land-
kreises aufmerksam: richtige Mülltrennung. Rund um die 
riesigen Verpackungen informiert die Abfallberatung des 
Landkreises als Partnerin der Aktion „Deutschland trennt. 

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club
	 Gruppe Lautertal

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg
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Du auch?“ über das richtige Trennen von Verpackungs-
abfällen. Ziel der bundesweiten Aktion ist, so viele Men-
schen wie möglich zu mehr und besserer Mülltrennung zu 
motivieren – für mehr Recycling. Schirmherrin der bisher 
größten Partneraktion für richtige Mülltrennung ist Bun-
desumweltministerin Steffi Lemke. 
Es geht um die Verpackung: Vom 3. bis 16. Juni 2024 lädt die 
Abfallberatung des Landkreises Göppingen Bürger*innen rund 
um die drei Meter hohen XXL-Verpackungen ein, sich über 
richtige Mülltrennung zu informieren. Alle Veranstaltungen im 
Landkreis sind auf der Internetseite des Abfallwirtschaftsbetriebs 
www.awb-gp.de aufgeführt. Los geht es am 4. Juni um 10 Uhr 
vor dem Landratsamt und ab 13 Uhr auf dem Marktplatz in 
Göppingen. 
Richtige Mülltrennung ist die Voraussetzung für effizientes 
Verpackungsrecycling und damit für den Schutz wichtiger Roh-
stoffe, Klima und Umwelt. Erstmals engagieren sich mit den 
bundesweiten Aktionswochen zu „Deutschland trennt. Du 
auch?“ Kom-munen in ganz Deutschland gemeinsam mit den 
dualen Systemen und ihrer Initiative „Mülltrennung wirkt“, dem 
Handel sowie der Abfall- und Entsorgungswirtschaft da-für, so 
viele Menschen wie möglich über richtige Mülltrennung zu infor-
mieren. 

Mit Events und Informationen gegen Fehlwürfe und Müll-
mythen 
Auch im Landkreis Göppingen sind beispielsweise gebrauchte 
Windeln, Lebensmittelreste oder Batterien noch immer beliebte 
„Fehlwürfe“ im Gelben Sack. Sie gehören dort nicht hinein und 
können das Recycling gebrauchter Verpackungen verhindern. Bei 
den Live-Events mit XXL-Verpackung beantwortet das Team der 
Abfallberatung daher persönlich alle Fragen der Bürger*innen 
rund um richtige Mülltrennung. Es informiert direkt vor Ort über 
lokale Besonderheiten und räumt auf mit Müllmythen und Vor-
urteilen. Wie einfach richtige Abfalltrennung geht, zeigen unter-
haltsam und fröhlich der „Trenn-Bär” und sein Quiz-Rad. 
Der AWB bietet im Rahmen der Aktionswochen außerdem am 
12. Juni von 15:00 – 16:30 Uhr und am 15. Juni von 13:30 – 
15:00 Uhr Führungen im Wertstoffzentrum Iltishofweg in Göp-
pingen an. Anmeldungen unter abfallberatung@awb-gp.de oder 
07161 202-8888. 

Bundesweite Aktion zeigt lokal Gesicht – Gewinnspiel 
lockt mit vielen Preisen 
Die Abfallberatung geht nicht nur live in den Dialog mit den 
Menschen in der Stadt: Die Initiative „Mülltrennung wirkt“ be-
gleitet die Aktionswochen mit einer bundesweiten Werbe- und 
Social-Media-Kampagne. So bekommen die Abfallberatungen 
außerdem prominente Unterstützung lokaler Influencer*innen. 
Zum Marktplatz in Göp-pingen kommt beispielsweise Mimi 
Kraus, um die Aktion zu unterstützen. Gesicht zeigen können 
auch die Bürger*innen selbst: Mit einem Selfie vor der XXL-
Verpackung und dem Hashtag #wertrenntgewinnt können sie 
am bundesweiten Social-Media-Gewinnspiel von „Deutschland 
trennt. Du auch?“ teilnehmen und mit etwas Glück einen von 
vielen Preisen gewinnen. 

Aufklärung? Am besten schon beim Einkaufen! 
Die drei Meter hohen XXL-Verpackungen zeigen Eigenmarken-
produkte der an „Deutschland trennt. Du auch?“ beteiligten 
Partner aus dem Lebensmitteleinzelhandel. Verpackungsrecycling 
ist ein bedeutender Aspekt der Nachhaltigkeit im Handel.
Partner der Aktion sind Netto Marken-Discount, EDEKA und 
Netto Deutschland. Da-mit so viele Verpackungen wie möglich 
recycelt werden können, klären sie ihre Kund*innen schon beim 
Einkaufen über richtige Mülltrennung auf. In insgesamt rund 
10.000 Märkten deutschlandweit informieren sie zum Beispiel 
mit Plakaten und Displays, in ihren Kundenmagazinen oder 
Social-Media-Kanälen über richtige Mülltrennung. 

Richtige Mülltrennung in Deutschland: Ein Ziel – viele Ab-
sender 

Die Idee zur bisher größten Partneraktion für richtige Mülltren-
nung kommt von „Mülltrennung wirkt“, eine Initiative der du-
alen Systeme: „Zusammen können wir viel erreichen“, sagt Axel 
Subklew, Sprecher der Initiative. „Bisher informieren die an der 
Wertschöpfungskette für Verpackungsrecycling beteiligten Un-
ternehmen und Institutionen überwiegend jeder für sich. Dabei 
haben wir ein gemeinsames Ziel: Mehr gesammelte Verpackun-
gen, effizientes Recycling und damit eine noch nachhaltigere 
Kreislaufwirtschaft für Verpackungen in Deutschland“, so Axel 
Subklew. Schirmherrin von „Deutschland trennt. Du auch?“ ist 
Bundesumweltministerin Steffi Lemke – ihre Botschaft zur Aktion 
ist in einem Video aufgezeichnet. 
Das Video und weitere Informationen über die Aktion „Deutsch-
land trennt. Du auch?“ finden Sie unter www.mülltrennung-
wirkt.de.

	 Wie groß sollte meine Photovoltaikanlage 
sein?

	 Mit Sonnenenergie vom eigenen Dach wird 
man unabhängiger vom schwankenden Strompreis und leistet 
einen Beitrag zum Klimaschutz. Viele Hauseigentümer haben 
inzwischen die Vorteile einer eigenen Photovoltaikanlage erkannt 
und so ist die Nachfrage nach Solarstromanlagen in den vergan-
genen Monaten deutlich gestiegen. 
Doch wie groß sollte die Photovoltaikanlage sein? Die Anlage 
nur so klein zu dimensionieren, dass sie für den Eigenverbrauch 
optimiert ist, stellt oft nicht die wirtschaftlich beste Variante dar, 
da kleine Anlagen pro Kilowatt Leistung teurer sind als größe-
re. Deshalb sind größere Anlagen meist lohnender. Die Grenze 
setzen dann die verfügbare Dachfläche und das eigene Budget. 
Eine neutrale und unabhängige Beratung kann dabei helfen, 
die richtigen Entscheidungen zu treffen. Die Energieagentur 
Landkreis Göppingen bietet eine individuelle und umfassende 
Erstberatung für Eigenheimbesitzer an. Dabei ist sie nicht an 
bestimmte Hersteller oder Installateure gebunden. Dies gewähr-
leistet eine objektive Einschätzung der individuellen Situation 
und Bedürfnisse. 
Dank öffentlicher Förderung betragen die Kosten für eine Bera-
tung maximal 30 Euro. Bei Interesse melden Sie sich zur Termin-
vereinbarung für eine individuelle Beratung gern unter 07161-
6516500. Weitere Beratungsangebote und Informationen unter 
www.energieagentur-lkgp.de/energieberatung.

Bahnhofstraße 7, 73033 Göppingen
Telefon: 07161 651 650 0, E-Mail energieagentur@ea-lkgp.de 
www.energieagentur-lkgp.de

Zukunft Altbau
Wenig bekannt, aber in gewissen Fällen lohnenswert: 
Luft-Luft-Wärmepumpen 
Heizen ohne Heizung: Wann sich Klimageräte lohnen 
Zukunft Altbau klärt über die in Deutschland noch wenig 
verbreitete Wärmepumpenart auf. 
Wärmepumpen heizen klimafreundlich. Im Heizungsmix der 
Zukunft werden sie daher immer wichtiger. In Deutschland 
dominieren derzeit Luft-Wasser-Wärmepumpen. Doch bald 
könnten auch Luft-Luft-Wärmepumpen einen nennenswerten 
Marktanteil erobern. Darauf weist das vom Umweltministerium 
Baden-Württemberg geförderte Informationsprogramm Zukunft 
Altbau hin. Die Geräte nutzen die Wärme der Außenluft und 
übertragen sie direkt ohne wasserführende Rohre und Heizkör-
per in die Räume. Vorteile sind unter anderem eine einfache 
Installation, vergleichsweise geringe Anschaffungskosten und die 
Möglichkeit der Luftreinigung mit Filtern. Luft-Luft-Wärmepum-
pen können im Altbau außerdem stromsparender sein als Luft-
Wasser- und Erdreich-Wärmepumpen. Die auch als Klimaanlagen 

Energieagentur Landkreis Göppingen
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bezeichneten Geräte können im Sommer auch zum Kühlen 
genutzt werden. Ein Nachteil kann der geringere Komfort sein. 
Für die Warmwasserbereitung ist zudem ein separates Heizgerät 
erforderlich. Auch ästhetische Bedenken gibt es. Die Klimage-
räte lohnen sich insbesondere für Wohngebäude mit wenigen 
Zimmern und dort, wo Etagenheizungen ausgetauscht werden 
müssen. 
Fragen beantwortet das Team von Zukunft Altbau kostenfrei am 
Beratungstelefon unter 08000 12 33 33 (Montag bis Freitag von 
9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an beratungstelefon@zukunftalt-
bau.de. 

Eine Möglichkeit, klimafreundlich zu heizen, sind Wärmepum-
pen. Sie nutzen das Erdreich, das Grundwasser oder die Um-
gebungsluft als Wärmequelle. Mit Hilfe von Strom, der immer 
häufiger aus Windenergie- und Photovoltaikanlagen stammt, 
heben die Geräte das Temperaturniveau der Umweltenergie an 
und liefern so Wärme für Heizung und Warmwasser. Es gibt 
vier übliche Wärmepumpenarten sind Erdreich-, Grundwasser-, 
Luft-Wasser- und Luft-Luft-Wärmepumpen. Die beiden letzteren 
nutzen die Außenluft als Wärmequelle; die eine überträgt die 
Umgebungswärme an ein wassergeführtes Heizsystem, die an-
dere direkt an die Raumluft. 

Klimageräte europaweit auf Platz 1 
Noch wenig bekannt ist: Luft-Luft-Wärmepumpen sind in Europa 
die weit verbreitetste Wärmepumpenart. Von den insgesamt 
rund 22 Millionen Wärmepumpen entfallen knapp 
die Hälfte, zehn Millionen, auf Luft-Luft-Wärmepumpen. Die 
meisten von ihnen sind in Südeuropa installiert. Die aktuellen 
Zahlen aus dem Jahr 2023 stammen vom europäischen Verband 
für Wärmepumpen EAPH. Daten aus den 21 größten europä-
ischen Ländern sind in die Statistik eingeflossen. 
In Deutschland sind Klimageräte zum Heizen noch relativ wenig 
verbreitet. Unangefochten auf Platz eins stehen hierzulande Luft-
Wasser-Wärmepumpen – rund 90 Prozent entfallen auf sie. „Ein 
wichtiger Grund ist die starke Dominanz wasserführender Hei-
zungssysteme in Planung und Handwerk“, erklärt Frank Hettler 
von Zukunft Altbau. „Inzwischen rückt jedoch auch die Verwen-
dung von Luft-Luft-Wärmepumpen in den Fokus.“ 

Single-Splitanlagen und Multi-Splitanlagen 
Eine wesentliche Bauart von Luft-Luft-Wärmepumpen sind Split-
Klimageräte. Single-Splitanlagen bestehen aus einer Inneneinheit 
für einen Raum und einer Außeneinheit, Multi-Splitanlagen aus 
mehreren Inneneinheiten für mehrere Räume und einer Außen-
einheit. Außen- und Inneneinheit sind mit zwei Kältemittellei-
tungen, einer elektrischen Leitung und einem Kondensatablauf 
verbunden. 
Die Außeneinheit saugt Umgebungsluft an, um dieser in der 
Heizperiode Wärme zu entziehen. Anschließend leitet sie heißes 
Kältemittel zur Inneneinheit weiter. Diese gibt die Wärme an die 
Raumluft ab. Beim Kühlen funktioniert das Ganze umgekehrt, 
das heiße Kältemittel wird wie bei einem Kühlschrank nach 
außen geleitet und dort an die Umgebungsluft übertragen. So 
werden die Innenräume gekühlt. 

Vorteile: Einfach zu installieren, günstige Anschaffungsko-
sten, Kühlung möglich 
Split-Klimageräte haben Vorteile: Sie benötigen beispielsweise 
keine wasserführenden Rohrleitungen, Heizkörper und Warm-
wasserspeicher. Das spart Kosten. „Zu installieren sind die rund 
100 mal 60 mal 40 Zentimeter großen Geräte relativ einfach, 
hier passieren weniger Fehler als bei Luft-Wasser-Wärmepum-
pen“, sagt Birgit Groh vom Deutschen Energieberater-Netzwerk 
(DEN). „Die Inneneinheit wird oben an einer Wand angebracht 
und durch ein Loch mit der Außeneinheit verbunden.“ Die An-
schaffungskosten beginnen bei einem Single-Split-Klimagerät, 
also für einen Raum, bei 2.000 bis 3.000 Euro. Bei Multi-Split-
Geräten hängen die Kosten von der Anzahl der Räume, der Län-
ge der Kältemittelleitungen und der Art und Anzahl der Wand-
durchbrüche ab. Hier ist eine pauschale Aussage schwierig. Die 

staatliche Förderung liegt bei bis zu 70 Prozent. 
Für Allergiker ist die Anlage gut geeignet. „In der Inneneinheit 
befinden sich Staub- und Partikelfilter, die die Raumluft von 
Pollen, Staub und Schadstoffen reinigen“, so Groh. Ein weiterer 
Vorteil ist, dass Klimageräte ohne Genehmigung installiert wer-
den können. Nur beim Netzbetreiber ist eine Anmeldung erfor-
derlich. Auch können die Klimageräte heizen und kühlen. Aus 
diesem Grund sind sie in Südeuropa so stark verbreitet. Auch 
wasserbasierte Wärmepumpensysteme haben diese Funktion 
übrigens häufig. 

Effizienz: Im Altbau spielen Klimageräte ihre Stärken aus 
Der vielleicht größte Nutzen: In energetisch nicht optimierten 
Altbauten mit Vorlauftemperaturen über 55 Grad Celsius sind 
die Klimageräte effizienter, verbrauchen also weniger Strom als 
andere Wärmepumpenarten. Bei Luft-Wasser- und Erdreich-
Wärmepumpen gibt es Verteilverluste, bis die Wärme in die Räu-
me gelangt. Sie sind an ein wasserführendes Rohrleitungssystem 
gebunden und benötigen dadurch mehr Strom zur Beheizung. 
Luft-Luft-Wärmepumpen sind hier im Vorteil, da sie die war-
me Luft direkt in die Räume abgeben und nicht auf Rohre und 
Warmwasserspeicher angewiesen sind. Es gilt aber auch: In neu-
en, gut gedämmten Gebäuden ist der Effizienzunterschied mar-
ginal. Der Wärmebedarf ist in diesen Gebäuden so niedrig, dass 
alle Wärmepumpensysteme ähnlich effizient laufen. 

Nachteile: Keine Warmwasserbereitung, weniger Heiz-
komfort 
Luft-Luft-Wärmepumpen haben aber auch Nachteile. Für die Er-
wärmung von Wasser für Küche und Bad sind sie nicht geeignet. 
Hier ist ein Durchlauferhitzer, ein elektrischer Boiler, eine Brauch-
wasser-Wärmepumpe oder eine andere externe Wärmequelle 
nötig. Außerdem müssen Staub- und Partikelfilter regelmäßig 
gereinigt werden. 
Was viele besonders stört: Die Außeneinheit an der Hauswand 
ist optisch gewöhnungsbedürftig. Auch die Inneneinheit an der 
Wand gefällt nicht allen. Für manche ist die Heizfunktion außer-
dem zu wenig komfortabel. Heizsysteme mit Heizkörpern oder 
Flächenheizungen haben einen hohen Strahlungsanteil, den sie 
in die Räume abgeben. Dies wird von Menschen in der Regel als 
angenehm und behaglich empfunden. Luft-Luft-Wärmepumpen 
dagegen arbeiten rein konvektiv – sie erwärmen die Räume di-
rekt per Luftströmung. Die Behaglichkeit ist hier geringer. 
Hinzu kommt: Eine direkte Luftheizung verhindert nicht den 
sogenannten Kaltluftabfall an den Fenstern. „Ein Kaltluftabfall 
entsteht, wenn sich warme Raumluft an kalten Oberflächen, bei-
spielsweise an energetisch nicht optimierten Fenstern, abkühlt 
und dann nach unten sinkt“ erklärt Frank Hettler von Zukunft 
Altbau. „Nachströmende Kaltluft verursacht dann Zugerschei-
nungen.“ Heizkörper unterhalb des Fensters vermeiden das. 
Der Luftzug aus den Klimageräten kann ebenfalls als unange-
nehm empfunden werden. Inzwischen gibt es aber auch Syste-
me mit Sensoren. Sie erkennen Personen und strömen sie nicht 
direkt an. Die Geräuschentwicklung dagegen stellt eher ein 
untergeordnetes Problem dar. Die Betriebsgeräusche liegen meist 
bei rund 29 Dezibel. Zum Vergleich: Besonders leise Kühlschrän-
ke haben sehr maßvolle Schallemissionen von 35 Dezibel – das 
hört man kaum und liegt unter der Konzentrationsstörungs-
schwelle. 

In welchen Wohnungen sich Klimageräte lohnen 
Luft-Luft-Wärmepumpen lohnen sich insbesondere dort, wo man 
wenige Räume beheizt. Ein Beispiel sind Wohnungen, bei denen 
das Wohnzimmer mit der Küche verbunden ist und es noch ein, 
zwei weitere Zimmer gibt. Hier ist ein Multi-Split-Gerät mit einer 
Außeneinheit und pro Raum einer Inneneinheit möglich. Die 
Alternative: pro Raum ein Single-Split-Gerät. Luft-Luft-Wärme-
pumpen sind auch eine interessante Lösung beim Ersatz für Eta-
genheizungen, die sonst erst zentralisiert werden müssten. 
Steigt die Zahl der Zimmer auf fünf und mehr Wohnräume an, 
fallen Single-Split-Geräte als Möglichkeit aus. Hier wären zu 
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viele Außengeräte erforderlich. Multi-Split-Geräte brauchen hier 
jedoch auch mehrere Außeneinheiten. Hier fehlt es häufig noch 
an einem sinnvollen Konzept für die Verbindung der Außen- und 
Innengeräte untereinander. 

Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von Wohn-
häusern gibt es auf www.zukunftaltbau.de. 

Landratsamt Göppingen - Landwirtschaftsamt
Online-Vortrag: Beikost – Einführung der Breie
Spätestens ab dem 7. Lebensmonat ist es Zeit für den ersten 
Brei. In dem Online-Vortrag, unter der Leitung der Referentin 
Doris Neumann der Landesinitiative Bewusste Kinderernährung, 
werden folgende Fragen thematisiert:
Wann ist der richtige Zeitpunkt um mit der Beikost zu beginnen?
Wie soll die Zusammensetzung der Breie sein?
Gläschen/ Fertigprodukte oder Selbstgekochtes?
Sind Bio-Lebensmittel notwendig?
Ist vegetarische Ernährung schon im Babyalter möglich?
Die Veranstaltung ist kostenfrei.
Termin: Mittwoch, 12.06.2024 um 19.00 Uhr – ca. 20.00 Uhr 
Für die Teilnahme wird ein internetfähiger PC oder Tablet benö-
tigt, ein aktueller Browser (Firefox, Internet Explorer oder Ähnli-
ches), sowie ein Mikrofon für Rückfragen.
Der Zugangscode für die Online - Veranstaltung, mit weiteren 
Informationen erfolgt circa 2 Tage vor der Veranstaltung.

Bitte melden Sie sich per E - Mail unter landwirtschaftsamt@
lkgp.de mit Ihrer vollständigen Adresse (Name, Vorname, Adres-
se, Telefon, E-Mail) an. 

32. Baden-Württembergischer Grünlandtag im Landkreis 
Göppingen
“Erfolgreiche Weidewirtschaft an schwierigen Standorten” 
ist das Kernthema des Grünlandtages. 
Veranstaltungsort für diese landesweite Veranstaltung am 05. 
Juni 2024 ist die Gemeinde Ottenbach. Am Vormittag werden 
ab 9:30 Uhr in der Gemeindehalle im Buchs mehrere Vorträge 
gehalten, die sich alle mit einer effizienten Weidenutzung vor 
allem an schwierigen Standorten wie dem Voralb- und Albgebiet 
befassen. 
Am Nachmittag werden in Kitzen, an 4 Stationen auf Flächen 
des landwirtschaftlichen Betriebs der Familie Mühleis (Halden-
hof) aktuelle Themen praxisbezogen präsentiert. Dies sind u.a. 
Ackerfutter: Arten und Mischungen um dem Klimawandel zu 
begegnen, Gülletechnik für Hanglagen und zur Umsetzung der 
bodennahen Gülleausbringung, Anforderungen an die Weidein-
frastruktur für Rinder sowie Zucht von Weiderindern. 
Das Nachmittagsprogramm beginnt um 13:45 Uhr und endet 
gegen 16:45 Uhr.
Zum Abschluss wird ab 16:15 Uhr eine Maschinenvorführung 
mit verschiedenen Techniken für die Gülleausbringung stattfin-
den.
Veranstalter sind das Landwirtschaftliche Zentrum in Aulendorf 
(LAZBW), das Landratsamt Göppingen – Landwirtschaftsamt, 
sowie das Regierungspräsidium Stuttgart. Tatkräftige Unterstüt-
zung bei der Organisation leisten die örtlichen Vereine in Otten-
bach. Für das leibliche Wohl sorgt die Gaststätte Im Buchs. 
Eine Teilnehmergebühr von 15 € (5 € für Schüler und Studieren-
de) zzgl. Verpflegung wird vor Ort erhoben. 
Eine Anmeldung beim LAZBW unter “Aktuelle Kurse” auf www.
lazbw.de ist erforderlich. 

Hintergrundinformation
Baden-Württemberg ist das Bundesland mit dem höchsten 
Grünlandanteil in Deutschland. Im Kreis Göppingen ist der Grün-
landanteit mit 56% der landwirtschaftlichen Fläche nochmals 
deutlich höher. Neben dem hohen Wert als Futtermittel erfüllt 
Grünland wichtige ökologische und klimatische Funktionen und 
ist prägend für das Landschaftsbild im Land. Der Grünlandtag 
findet an wechselnden Orten im Land jährlich statt. 

Kreissozialamt Göppingen 
 Caritas Fils-Neckar-Alb 
Mehrgenerationenhaus Geislingen 
Netzwerk „Meine. Deine. Unsere Heimat!?“
Meine. Deine. Unsere Heimat!? – Veranstaltungen im Juni 
2024 
Die Netzwerkpartner von “Meine. Deine. Unsere Heimat!?” sind 
überzeugt: Es sind es immer wieder die direkten Begegnungen 
von Mensch zu Mensch, die beim gemeinsamen Entdecken und 
noch besser beim gemeinsamen Engagement, Zusammenhalt, 
Integration und damit auch menschliche Heimat schaffen. 

Herzliche Einladung – International guests are welcome!
Gehen Sie auf Entdeckungstour im Landkreis Göppingen und 
lernen Sie sich gegenseitig und die gemeinsame Heimat neu und 
besser kennen! 

Veranstaltungen im Juni 2024:
So, 02.06., ab 14.00 Uhr: “Führungen auf dem Hohenstau-
fen”
(ohne Anmeldung; Treffpunkt Stauferstele Berggipfel Ostseite; 
Eintritt frei)

Mi, 05.06., 15.30 – 17.30 Uhr: “Waldnachmittag mit allen 
Sinnen in Bad Boll”
(Anmeldung; forstamt@lkgp.de; Treffpunkt Spielplatz Badwäldle 
Bad Boll; Eintritt frei)

Fr, 07.06. – So, 09.06; 14.00 – 22.00 Uhr.: “UBUNTU Afrika-
Fiesta Göppingen – Kulturfest”
(ohne Anmeldung; Bahnhofstraße Göppingen; Eintritt frei)

Sa, 08.06. 10.00 – 11.30 Uhr: “Altstadtführung Geislingen – 
Kroatisch”
(Anmeldung: vhs@geislingen.de ; Treffpunkt Schillerstraße 2; 
Eintritt frei)

Sa, 08.06.; 10.30 – 12.00 Uhr: “Historische Stadtführung in 
Göppingen”
(Anmeldung: www.erlebe-dein-goeppingen.de ; i-punkt Rathaus 
Hauptstraße 1; 8 €)

So, 09.06.; 11.00 – 13.00 Uhr: “Erlebnisnachmittag im Wald 
mit Grillen – Schlater Wald”
(ohne Anmeldung; Treffpunkt “Wanderparkplatz Eiche Schlat”; 
kein Eintritt)

Mi, 12.06.; 13.00 – 16.30 Uhr: “Hoftag auf dem Waldeckhof 
für Familien – Jebenhausen”
(Anmeldung: info@sab-gp.de ; Waldeckhof 1 Göppingen, Eintritt 
frei) 

Sa, 15.06.; 10.00 – 12.00 Uhr: “Heilpflanzenspaziergang in 
Göppingen”
(Anmeldung: www.hdf-gp.de ; Treffpunkt Wanderparkplatz 
Wannenhof; 10 €)

Sa, 15.06.; 11.00 – 12.30 Uhr: “Altstadtführung Geislingen 
– Türkisch”
(Anmeldung: vhs@geislingen.de; Treffpunkt Schillerstraße 2; kein 
Eintritt)

Sa, 15.06.; 14.00 – 15.30 Uhr: “Altstadtführung Geislingen 
– Rumänisch”
(Anmeldung: vhs@geislingen.de; Treffpunkt Schillerstraße 2; kein 
Eintritt)

Sa, 15.06.; 16.00 – 17.30 Uhr: “Altstadtführung Geislingen – 
Neugriechisch”
(Anmeldung: vhs@geislingen.de; Treffpunkt Schillerstraße 2; kein 
Eintritt)

Mi, 19.06.; 14.30 Uhr: “Gemütlicher Treff im Cafe FAIR im 
K1 Uhingen”
(ohne Anmeldung; Kirchstraße 2 in Uhingen; kein Eintritt)

Mi, 19.06.; 16.00 – 18.00 Uhr: “Mal-Mitmachaktion für Kin-
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der und Familie in Göppingen”
(ohne Anmeldung; Haus der Jugend, Dürerstraße 21 Göppingen; 
kein Eintritt)

Mi, 19.06. – 12.07.; Öffnungszeit Landratsamt; “Ausstel-
lung zu Klimawandel und Flucht”
(ohne Anmeldung; Landratsamt, Lorcher Straße 6, Foyer; kein 
Eintritt)

Mo, 24.06.; 17.30 Uhr: “Interaktive Eröffnung zur Ausstel-
lung Klimawandel und Flucht”
(ohne Anmeldung; Landratsamt, Lorcher Straße 6, Foyer; kein 
Eintritt)

So, 30.06:, 10.00 Uhr: “Nachbarschaftsfrühstück im Stadt-
park Geislingen”
(ohne Anmeldung; Stadtpark Geislingen Parkstraße; Eintritt frei)

Die gesamte Broschüre ist auf der Homepage des Mehrgenera-
tionenhaus Geislingen abrufbar. Sie liegt in den Rathäusern und 
im Landratsamt aus. Weitere Exemplare können über das Kreis-
sozialamt angefordert werden.

Agentur für Arbeit Göppingen
Veranstaltungsreihe „Think BIG – Zukunft, Beruf und ich“
Minijob und Beschäftigung im Übergangsbereich: Auswir-
kungen auf die zukünftige Rente
Agentur für Arbeit: Infoveranstaltung am Mittwoch, 5. 
Juni von 9:00 bis 11:00 Uhr
Für viele Frauen ist der Minijob ein erster Schritt zurück ins 
Arbeitsleben. Aber ist er wirklich eine Alternative zu einer voll-
umfänglich sozialversicherungspflichtigen Beschäftigung oder 
womöglich eine Sackgasse?
Die Tatsache, dass viele Frauen geringfügig arbeiten, hat erheb-
liche Folgen für die eigene Existenzsicherung - heute und auch 
im Alter.
Damit der kleine Job nicht zur großen Falle wird, gilt es zu klä-
ren:
-	 Was ist der Unterschied zwischen Minijob und Midijob (soge-

nannter „Übergangsbereich“)?
-	 Welche Rechte und Pflichten gibt es?
-	 Welche Vorteile bietet ein rentenversicherungspflichtiger 

Minijob?
-	 Welche Auswirkungen hat ein Mini- oder Midijob auf die 

Rente?
-	 Welche Zeiten sind außerdem auf die Rente anrechenbar?

Eine Expertin der Deutschen Rentenversicherung gibt am Mitt-
woch, 5. Juni von 9:00 bis 11:00 Uhr Auskunft und beantwortet 
alle Fragen.
Die Veranstaltung findet online statt und ist kostenlos. Eine An-
meldung ist erforderlich unter https://eveeno.com/minijob-rente 

Teilnehmerinnen bzw. Teilnehmer benötigen ein internetfähiges 
Endgerät wie Smartphone, Tablet, Rechner oder Laptop.

Hintergrund:
Der Vortrag ist Teil der Veranstaltungsreihe „Think BIG – Zu-
kunft, Beruf & ich“. Unter dieser Dachmarke organisieren die 
Beauftragten für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der Agen-
turen für Arbeit in Baden-Württemberg Online- Schulungen für 
Menschen mit Interesse an beruflicher Weiterentwicklung. Das 
Themenspektrum reicht von Organisation und Zeitmanagement 
über Bewerbungshilfe bis hin zur Erweiterung digitaler Kompe-
tenzen.
 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau
Hitzegefahren ernstnehmen
Im Jahr 2023 starben laut Schätzung des Robert-Koch-Instituts 
3.200 Menschen an Hitze. Anlässlich des bundesweiten Hitzeak-

tionstages am 5. Juni weist die Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) auf Schutzmaßnahmen 
hin.
Hitze kann zu einem Gesundheitsrisiko werden. Gefährdet sind 
vor allem ältere Personen und Menschen, die im Freien arbeiten. 
Allzu oft werden die Gefahren noch unterschätzt und Schutz-
maßnahmen vernachlässigt. Zum Thema Hitzeschutz können 
Interessierte über die Internetseite www.hitzeaktionstag.de an 
kostenfreien Vortragsveranstaltungen teilnehmen, sich an Mit-
machaktionen beteiligen oder vielfältige Informationen abrufen.
Für die in der Grünen Branche Tätigen gibt die SVLFG zusätzlich 
Informationen, Tipps und Empfehlungen zum Umgang mit Hit-
ze am Arbeitsplatz, zur richtigen Kleidung, zum Trinkverhalten 
sowie zur Vorbeugung von Hitzestress und Sonnenbrand auf 
ihrer Internetseite www.svlfg.de/sonnenschutz. Weitere spezielle 
Angebote für Betriebe der Grünen Branche werden bereitge-
stellt, um diese bei der Bewältigung der hohen Temperaturen zu 
unterstützen. Dazu gehören unter anderem Empfehlungen zur 
richtigen Kleidung und zum Trinkverhalten sowie Hinweise zur 
Vorbeugung von Hitzestress und Sonnenbrand.
Die SVLFG bezuschusst den Kauf von Kühlkleidung, Wetter-
schutzzelten und Kopfbedeckungen mit Nackenschutz (www.
svlfg.de/arbeitssicherheit-verbessern).
Unterweisungsmaterial zum Hitze- und Sonnenschutz stellt die 
SVLFG zur Verfügung unter www.svlfg.de/infobox-hitze-sonnen-
schutz.
Kostenfreie Ernährungsworkshops für Arbeitnehmer-Betriebe fin-
den sich unter www.svlfg.de/gesund-verpflegt-im-arbeitsalltag.

Organspende bleibt wichtig
Rund 8.700 Menschen warten in Deutschland noch auf ein 
Spenderorgan. Daher ist eine Entscheidung zur Organspende so 
wichtig und hilft Leben zu retten.
Anlässlich des Tags der Organspende am 1. Juni weist auch die 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) auf die Bedeutung des Themas hin. Ziel ist es, möglichst 
viele Menschen zu bewegen, ihre freie Entscheidung nach eige-
ner Abwägung auf einem Organspendeausweis festzuhalten. 
Darauf kann
-	 einer Organ- und Gewebespende uneingeschränkt zuge-

stimmt werden,
-	 einer Spende von bestimmten Organen und Geweben zuge-

stimmt werden,
-	 eine Organ- und Gewebespende abgelehnt werden,
-	 eine Person benannt werden, die über eine Organ- und 

Gewebespende entscheiden soll.
Für die auf ein Spenderorgan Wartenden ist es überlebenswich-
tig, dass sich Menschen, die sich für eine Organspende entschei-
den, dies auch im Organspendeausweis dokumentieren. Eine 
selbstbestimmte Entscheidung – egal wie diese ausfällt – entla-
stet auch die Angehörigen, die ansonsten nach dem mutmaßli-
chen Willen des Verstorbenen befragt werden. 

Organspende-Register kommt schrittweise
Seit März gibt es ein Online-Register für Erklärungen zur Or-
gan- und Gewebespende unter www.organspende-register.de. 
Damit besteht in Deutschland erstmals die Möglichkeit, Online-
Erklärungen zur Organ- und Gewebespendenbereitschaft zu 
dokumentieren. Das erleichtert es Medizinern, die Spendenbe-
reitschaft eines potenziellen Organspenders schnell und verläs-
slich zu klären. Es entlastet auch Angehörige von einer schweren 
Entscheidung. Der Eintrag ist freiwillig und kostenfrei. Außerdem 
kann der Eintrag jederzeit geändert oder widerrufen werden.
Weitere Infos gibt es unter www.svlfg.de/organspende und 
www.organspende-info.de. 

E-Zigarette oder Tabak:
Gleiches Gesundheitsrisiko
E-Zigaretten enthalten ebenso wie herkömmliche Zigaretten 
giftige Substanzen. Darauf weist die Sozialversicherung für Land-
wirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) anlässlich des Welt-
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nichtrauchertages am 31. Mai hin.
Im Fokus des diesjährigen Weltnichtrauchertages stehen die Ge-
fahren für junge Menschen durch den Konsum von E-Zigaretten 
– aber auch weiterhin von herkömmlichen Zigaretten. E-Zigaret-
ten sind unter jungen Menschen das populärste Nikotinprodukt, 
gefolgt von Zigaretten und Shishas. Insbesondere das attraktive 
Design und die vielen unterschiedlichen Geschmacksrichtungen 
bei E-Zigaretten sprechen die jungen Menschen an. Die Präsenz 
dieser Produkte im Handel, auf Social Media sowie zunehmend 
in Automaten, gemeinsam mit Süßigkeiten und Softdrinks, führt 
dazu, dass sie als harmlose Lifestyleprodukte wahrgenommen 
werden. Harmlos sind die E-Zigaretten jedoch nicht, denn sie 
können bis zu 127 Substanzen mit toxischen/giftigen Eigenschaf-
ten enthalten. Dies ergab eine weltweite Analyse von Produkten 
auf der Basis bekannter Inhaltsstoffe.
Die Aromen von E-Zigaretten sind zwar als Zusatzstoffe für Le-
bensmittel zugelassen, aber lediglich für eine Aufnahme über 
den Magen-Darm-Trakt und nicht zur Aufnahme mittels Inhala-
tion. Wie sich diese Stoffe beim Inhalieren auf die Gesundheit 
auswirken, ist noch nicht hinreichend untersucht. Allein der 
Aromastoff Diacetyl, ein Butteraroma, welches in der Popcornin-
dustrie eingesetzt wird, wird mit einer schweren Erkrankung der 
Lunge in Verbindung gebracht, die bei Arbeitern in der Popcorn-
industrie auftritt. Das Butteraroma ist also ein Beispiel dafür, dass 
beim Verzehr eigentlich unbedenkliche Aromastoffe die Lunge 
schädigen können, wenn sie eingeatmet werden.
Nichtrauchen ist die beste Vorsorge vor Krankheiten, vor allem 
vor Herz-Kreislauf-Erkrankungen, Krebs und Atemwegserkran-
kungen. Die Landwirtschaftliche Krankenkasse hilft ihren Ver-
sicherten, die mit dem Rauchen aufhören wollen, und fördert 
Nichtraucherkurse. Kurse finden sich auf der Internetseite www.
svlfg.de/gesundheitskurse-finden.
Unterstützungsangebote finden sich auch auf der Internetseite 
der Deutschen Krebshilfe: www.krebshilfe.de/informieren/ueber-
krebs/krebs-vorbeugen/rauchen-und-krebs/weltnichtrauchertag/

Vorsorgeuntersuchungen retten Leben
Die Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) rät dazu, die 
kostenlosen Vorsorgeangebote zu nutzen. 
Neu ist, dass das Mammographie-Screening zur Früherkennung 
von Brustkrebs ab Juli 2024 ausgeweitet wird. Bisher können 
Frauen zwischen 50 und 69 alle zwei Jahre am Mammographie-
Screening teilnehmen. Nun wird diese Vorsorgeuntersuchung 
auch für Frauen von 70 bis 75 alle zwei Jahre möglich. Vor-
aussetzung: Die letzte Früherkennungs-Mammographie muss 
mindestens 22 Monate zurückliegen. Die neu anspruchsberech-
tigten Frauen erhalten vorerst noch keine persönliche Einladung, 
können aber voraussichtlich ab dem 1. Juli selber einen Termin 
vereinbaren.
Infos dazu gibt es unter https://mammo-programm.de/de/termin.
Mehr zu diesem ausgeweiteten Leistungsangebot der gesetz-
lichen Krankenkassen gibt es unter www.g-ba.de/mammogra-
phie-screening-70plus.

Was allgemein gilt
Schwere Krankheiten, zum Beispiel Darm-, Brust- oder Haut-
krebs, lassen sich leichter heilen, wenn sie früh erkannt werden. 
Vorsorgeuntersuchungen helfen dabei. Die LKK rät ihren Versi-
cherten: „Tun Sie sich und Ihrer Familie einen Gefallen und ma-
chen Sie Ihre Gesundheit zu Ihrem Projekt. Nehmen Sie an den 
kostenlosen Vorsorgeuntersuchungen teil – auch wenn Sie keine 
akuten Beschwerden haben.“
Eine Übersicht aller Vorsorgeangebote für Erwachsene und Kin-
der gibt es online unter www.svlfg.de/vorsorge.

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg
Photovoltaik und Warmwasser 
Bei Trinkwassererwärmung mittels Sonnenenergie denkt 
man zuerst an Solarthermie, also der Übertragung der in 

Kollektoren gewonnenen Sonnenwärme auf das Trinkwas-
ser. Doch auch Strom aus Photovoltaik kann Warmwasser 
für den Haushalt erzeugen. Das ist besonders dann inter-
essant, wenn die Photovoltaikanlage aufgrund ihrer Größe 
etwas mehr Strom erzeugt, also sowieso im Haushalt be-
nötigt wird. Die Energieberatung der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg stellt drei Möglichkeiten vor. 

Warmwasser mit Photovoltaik und Heizstab 
Insbesondere in den sonnenreichen Sommermonaten erzeugen 
viele Photovoltaikanlagen mehr Sonnenstrom als im Haushalt 
verbraucht wird. Bei zentraler Warmwasserbereitung liegt der 
Gedanke nahe, den überschüssigen Strom mittels eines in den 
Warmwasserspeicher eingebauten elektrischen Heizstabes in 
Wärme umzuwandeln und damit das Trinkwasser zu erwärmen. 
Bei ausreichend dimensionierter Photovoltaikanlage kann hierfür 
nahezu ausschließlich günstiger Solarstrom genutzt werden. Dies 
erspart den Einsatz von teurem und klimaschädlichem Heizöl 
oder Erdgas.
Bei vielen Speichern sind für den Einbau elektrischer Heizstä-
be bereits Öffnungen zum mühelosen Nachrüsten vorhanden. 
Regelbare Heizstäbe können die jeweils verfügbare solare Über-
schussleistung besonders effizient nutzen. So lässt sich unnötiger 
zusätzlichen Strombezug aus dem Stromnetz vermeiden, wenn 
aufgrund einer Wolke kurzzeitig mal weniger Überschussstrom 
verfügbar ist. 

Warmwasser mit Photovoltaik und Wärmepumpe 
Elektrisch angetriebene Wärmepumpen nutzen den eingesetzten 
Strom besonders effizient. Abhängig von der zu erzeugenden 
Temperatur und der eingesetzten Technik beziehen sie bis zu 
75% der abgegebenen Wärmeenergie aus der Umwelt. PV-
Überschussstrom, auch aus kleineren Anlagen, kann somit für 
die Warmwasserversorgung im Sommer einen wesentlichen 
Anteil des benötigten Stromes liefern. Die Anpassung der An-
lagensteuerung an die individuelle Situation, beispielsweise 
der vorrangigen Wassererwärmung am Nachmittag, kann die 
Anlageneffizienz erhöhen und die anteilige Nutzung von Bezugs-
strom weiter reduzieren.  

Warmwasser mit Hybridmodulen 
Eine weitere Möglichkeit sind Hybridmodule, auch PVT-Module 
genannt. Sie kombinieren PV-Module und thermische Solarkol-
lektoren, erzeugen also sowohl Strom als auch Wärme für die 
Warmwasserbereitung. Solarzellen auf der Vorderseite wandeln 
Sonnenlicht in Solarstrom um. Die bei Besonnung entstehende 
Wärme nehmen Solarkollektoren auf der Rückseite mithilfe einer 
Solarflüssigkeit auf. Diese Wärme wird an den Trinkwasser- oder 
Pufferspeicher weitergeleitet, was den Bedarf an anderweitig 
erzeugter Wärme für die Trinkwassererwärmung reduziert. 

In allen Fällen ist aus hygienischen Gründen auf ausreichende 
Temperierung des Trinkwassers zu achten.

Fragen rund um das Thema Photovoltaik, Speicher und So-
larthermie sowie der möglichen Förderung beantworten die 
Energie-Fachleute der anbieterunabhängigen Energieberatung 
der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. Individuelle Bera-
tungstermine können bundesweit kostenfrei unter 0800 – 809 
802 400 vereinbart werden. Die Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale wird gefördert durch das Bundesministerium für 
Wirtschaft und Klimaschutz.enannt. 

	 Neue Inforeihe „Herz-Kreislauf“ für alle 
Interessierten

	 Die Kardiologie stellt sich vor – Herzinfarkt 
Die moderne Kardiologie verfügt zur Behandlung der verschiede-
nen und leider oft folgenschweren Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
über eine große Bandbreite an diagnostischen und therapeuti-

Alb-Fils-Kliniken
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schen Möglichkeiten. Doch was genau steckt hinter dem kardio-
logischen Vokabular, was bedeuten etwa Rhythmologie, Insuffi-
zienz, KHK oder Myokardinfarkt? Mit der neuen Veranstaltungs-
reihe „Herz-Kreislauf – die Kardiologie stellt sich vor“ möchten 
die Herzspezialisten des ALB FILS KLINIKUMS Aufklärungsarbeit 
leisten und ihr Fachgebiet kompetent und zugleich verständlich 
präsentieren. Beim nächsten Termin der Reihe geht es um das 
Thema „Herzinfarkt“, die Infoveranstaltung findet statt 

am Mittwoch, 5. Juni 2024, 16.30 bis ca. 17:30 Uhr 
im Speisesaal der Klinik am Eichert

Von einem akuten Herzinfarkt, dem Myokardinfarkt, spricht 
man, wenn sich ein Blutgefäß des Herzens plötzlich verschließt. 
Die dadurch eingeschränkte Durchblutung des Herzmuskels 
führt zu einer Unterversorgung mit Sauerstoff, wodurch die 
Arbeitsleistung des Herzens gegen Null geht. Jeder Herzinfarkt 
kann somit lebensbedrohlich sein und ist immer ein Notfall, der 
umgehend behandelt werden muss.
In der Veranstaltung wird das Team um Prof. Dr. Stephen Schrö-
der, Chefarzt der Klinik für Kardiologie und Internistische Ge-
fäßmedizin, über Ursachen und Symptome eines Herzinfarkts 
informieren, ebenso wie über die Therapieoptionen, etwa im 
Herzkatheterlabor des ALB FILS KLINIKUMS. Im Anschluss an die 
Kurzreferate besteht die Möglichkeit, Fragen zu stellen.
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Unfallkasse Baden-Württemberg
Alle ehrenamtlichen Wahlhelferinnen und Wahlhelfer sind 
automatisch und kostenfrei bei der UKBW gesetzlich un-
fallversichert!
Am 9. Juni 2024 findet die Kommunal- und Europawahl statt. 
Viele ehrenamtliche Wahlhelferinnen und Wahlhelfer sind dann 
wieder im Einsatz: Sie sorgen für die ordnungsgemäße Durch-
führung der Wahlen, werten die Stimmzettel aus und stellen das 
Wahlergebnis in ihrem Wahlbezirk fest. Im Rahmen ihres Amtes 
sind die Ehrenamtlichen in Baden-Württemberg automatisch 
und kostenfrei bei der Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) 
versichert. 
„Ehrenamtliche Wahlhelferinnen und Wahlhelfer leisten durch 
ihr Engagement einen wichtigen Dienst für unsere Demokratie 
und unsere Gesellschaft. Als UKBW stehen wir dafür, dass sie bei 
der Ausübung dieses wichtigen Amtes automatisch abgesichert 
sind“, betont Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW. Der 
umfassende Unfallversicherungsschutz bei der UKBW besteht bei 
allen Tätigkeiten, die mit dem Amt und der Amtsausübung ver-
bunden sind. Dazu gehören die Tätigkeiten am Wahltag wie die 
Schließung und Öffnung des Wahllokals oder die Ausgabe der 
Stimmzettel sowie sämtliche Vor- und Nachbereitungsarbeiten 
wie das Aufräumen oder die mit der Amtsausführung verbunden 
Hin- und Rückwege – unabhängig davon, ob diese zu Fuß, mit 
dem Fahrrad oder mit Bus und Bahn zurückgelegt werden.

Im Falle des Unfalls optimal versorgt
Im Falle eines Unfalls sind die Ehrenamtlichen optimal versorgt: 
Die UKBW übernimmt die Erstversorgung im Rahmen der Ersten 
Hilfe, die notwendigen Fahrt- und Transportkosten, ärztliche und 
zahnärztliche Behandlung und Versorgung mit Medikamenten, 
Hilfs- und Heilmitteln. Wenn etwas passiert, sollten sich die 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer bei der Kommunalverwaltung, 
für die sie tätig waren, oder direkt bei der UKBW melden. 
Das UKBW-Erklärvideo und weitere Informationen zum Versiche-
rungsschutz von ehrenamtlichen Wahlhelferinnen und Wahlhel-
fer finden Sie hier: www.ukbw.de/kommunalwahl.

Wisst ihr nicht, dass ihr Gottes Tempel seid und der Geist 
Gottes in euch wohnt?
Korinther 3, Vers 16)

Do., 30.05. 	 10.00 Uhr Frühstückstreff
	 kein Hauskreis
Fr., 31.05. 	 14.30 Uhr Kreativnachmittag
So., 02.06. 	 09.15 Uhr Gebet für den Gottesdienst
	 10.00 Uhr Gottesdienst mit Lutz Hampel
Di., 04.06. 	 19.00 Uhr Gebetstreff
Wir beten auch für persönliche Anliegen. Wer ein Gebetsanlie-
gen hat, darf gerne vorbeikommen oder sein Anliegen in unse-
ren Briefkasten werfen.
Soweit nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im 
Gemeindehaus der VIA Donzdorf statt.
In unserer letzten Mitgliederversammlung wurde eine Namens-
änderung beschlossen, so dass wir nicht länger Volksmission 
Donzdorf, sondern VIA Donzdorf heißen.
VIA bedeutet auf Lateinisch „der Weg“, eine Bezeichnung, die 
auch die erste Gemeinde in der Apostelgeschichte für sich ver-
wendet hat und die sich an das Jesuswort „Ich bin der Weg, die 
Wahrheit und das Leben“ anlehnt.

Internet: www.via-donzdorf.de

	 Wöchentliches Bibellesen: 
	 Psalm 45 - 47

	 Sonntag, 02.06.2024, 17.30 – 19.30 Uhr   
	 Öffentlicher biblischer Vortrag 
Thema: „Kein Teil der Welt sein – so wie Christus.“
und anschließendes Bibelstudium anhand des Wachtturms
Thema: „Meide die Finsternis – bleibe im Licht.“

Donnerstag	  06.06.2024
		  19.00 Uhr Zusammenkunft unter der Woche

Zusammenkünfte im Königreichssaal Salach, Im Dugendorf 2

Die Zusammenkünfte finden auch in digitaler Form statt. Wer 
über Zoom daran teilnehmen möchte, kann einen Zugang unter 
jodue@gmx oder Tel: 0157 – 70279091 erfragen.
Weitere Informationen, sowie das komplette Onlineangebot in 
Form von Videos und Downloads findet man auf unserer Websi-
te jw.org.

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Geislingen 
(Baptisten)
Friedensstraße 44, 73312 Geislingen, www.efg-geislingen.de

Sonntag, 10:00 Uhr Gottesdienst
mit Kinderkirche und Livestream auf www.efg-geislingen.de

VIA Donzdorf
	 Schattenhofergasse 2, 73072 Donzdorf 

Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemein-
den (BFP)

	 Tel. 0 71 62 / 37 96 (Heidi Bronnenmayer); 
Tel. 0 73 31 / 6 16 19 (Bernhard Röckle) 

Zeugen Jehovas
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Aus den umliegenden Gemeinden

Instrumentenvorstellung /Holz- und Blechblasinstrumente
Im Zusammenhang mit dem Fronleichnamshock findet am Don-
nerstag, 30. Mai 2024 eine gemeinsame Instrumentenvorstel-
lung des Musikvereins Donzdorf und der Musikschule Donzdorf 
von 13.00 bis 15.00 Uhr in der Steingarten-Grundschule statt. Es 
gibt verschiedene musikalische Stationen zum Mitmachen, Zuhö-
ren und selbst Spielen und Testen.

„Schloss.Garten.Genuss – Der Markt für Besonderes“ der 
Stadt Donzdorf
Am Donzdorfer Schlossgarten-Tag am 16. Juni, wo Gartenliebha-
ber, Genussmenschen und Sonntagsbummler eine bunte Vielfalt 
an Pflanzen, Dekorationen und Gartenaccessoires wie auch re-
gionale Leckereien erwartet, wird sich die Musikschule Donzdorf 
mit musikalischen Beiträgen beteiligen. 
Wir freuen uns über Ihren Besuch.

11.00 bis ca. 11.20 Uhr
Querflöten Ensemble (Leitung: Beatrix Rudolf)  
Streicher Ensemble (Leitung: Cornelia Schneider)

14.45 bis ca. 15.05 Uhr 
Pop-Band (Leitung: Andreas Zanker)

16.00 bis ca. 16.20 Uhr
Pop-Band (Leitung: Andreas Zanker) 

Pfingstferien
In den Pfingstferien (21. bis 31. Mai) findet kein Musikschulun-
terricht statt. Wir wünschen allen Schülern und Eltern erholsame 
Ferien.

Schloss, Garten, Genuss – Markt für Besonderes 
am 16. Juni 2024
Wenn der landesweite Schlosserlebnistag stattfindet, schließt 
sich Donzdorf im zweijährigen Rhythmus mit seinem Markt- und 
Erlebnistag „Schloss.Garten.Genuss“ an. Am Sonntag, den 16. 
Juni, ist es wieder soweit. 
Dann stehen von 11 bis 18 Uhr Pflanzenkunde, Gartengestal-
tung und –pflege sowie Kunsthandwerk und regionale Produkte 
im Mittelpunkt. Über 50 Marktstände verteilen sich auf dem 
Schlosshof und im Park und bieten eine bunte Mischung aus 
Nützlichem, Genussvollem, Schönem und Dekorativem für Heim 
und Garten. Der Eintritt ist frei.
Rosen, Kräuter, Stauden verbunden mit Garten- und Grün-
beratung erwartet die Besucher wie auch Ideen zur Vertikal-
begrünung und Pflanzgefäße für innen und außen. Keramik, 
Holz- und Drechselarbeiten, Kunsthandwerkliches aus Stoff, Filz, 
Glas und Stein laden zum Stöbern ein. Selbstgenähte Rucksäcke, 
Taschen und andere kreative Stoffideen, Makramee, Kunstob-
jekte aus Draht, Holzspielwaren, Seilereiwaren und Schmuck, 
das Angebot ist breit und vielfältig. Naturseifen, hausgemachtes 
Gsälz, Essige, Sirupe, Liköre und andere Feinkostartikel laden 
zum Probieren ein. Der Obst- und Gartenbauverein sorgt in 
bewährter Weise für das leibliche Wohl. Der Bezirksbienenzucht-
verein Alb-Lautertal steht Rede und Antwort. Die städtische 
Musikschule setzt musikalische Highlights und umrahmt den 
Schlossgartentag. Akteure des Vereins Augsburger Geschlech-

Musikschule Donzdorf	
	 Geschäftsstelle:
	 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 

EG, Zimmer 005 
Tel. 0 71 62 / 922 - 512 oder -520 
Fax 0 71 62 / 922 - 525 
E-Mail: musikschule@donzdorf.de 
Geschäftszeiten: Mo.- Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung

tertanz entführen mit historischen Tänzen in die Zeit der Renais-
sance. Das Donzdorfer Schloss bildet dazu die passende Kulisse. 
Garten- und Schlossführungen runden das Rahmenprogramm 
dieses Markt- und Erlebnistages ab. Kurzum: Gartenliebha-
ber, Genussmenschen und Sonntagsbummler kommen beim 
„Schloss.Garten.Genuss“ voll auf ihre Kosten.

PC- und Internettreffpunkt: 
Der nächste PC- und Internettreffpunkt findet am Montag, den 
03. Juni 2024 von 10.00 bis 12.00 Uhr in der Stadthalle Don-
zdorf, Vereinsraum 1 und Gaststättenraum statt. Neue Teilneh-
merInnen sind jederzeit herzlich willkommen. Das Angebot ist 
kostenfrei. Die nächsten Termine finden am 17.06.24, 01.07.24 
und 15.07.24 statt.

Sprechstunde für Senioren: 
Am Mittwoch, den 05. Juni 2024 von 14.30 Uhr bis 15.30 
Uhr findet im Stadthallenrestaurant die nächste Sprechstunde 
statt. U.a. werden Informationen zu Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht angeboten (Eine Mappe mit Formularen 
sowie weiteren Informationen für ein selbstbestimmtes Leben 
im Alter kann gegen eine Gebühr von 5,- € erworben werden). 
Selbstverständlich können auch sonstige persönliche Anliegen 
besprochen werden, Schweigepflicht ist garantiert. Eine rechtli-
che Beratung kann allerdings nicht erfolgen. Es ist keine Anmel-
dung erforderlich. Der nächste Termin ist der 03.07.2024.

	 Public Viewing beim TC Donzdorf 
	 Liebe Mitglieder und Fans des TC Donzdorf, 
	 gerne teilen wir euch mit, dass wir das Er-

öffnungsspiel der Heim EM live übertragen 
werden. Merkt euch gerne den 14.06.2024 ab 
ca. 20 Uhr vor. Gemeinsam mit euch möchten 
wir 

das Spiel Deutschland gegen Schottland genießen. Weitere 
Details folgen in den kommenden Wochen. 

Spielberichte 
Am Samstag fuhren 5 motivierte Damen ganz früh in der Saison 
zu unserem ersten Spieltag der Hobby Damen Doppelrunde 
gegen den TC Ebersbach. Pünktlich zu Spielbeginn wechselte 
das Wetter, so dass uns bei Sonnenschein ein toller Tennistag 
erwartete. Auch wenn die Nervosität bei einigen deutlich zu spü-
ren war, starteten wir ordentlich in die Spiele und konnten die 
ersten beiden Partien knapp jeweils im Match-Tiebreak für uns 
entscheiden. Auch die beiden 2. Doppel waren sehr spannend, 
wobei wir ein Match ganz knapp in 2 Sätzen abgeben mussten 
und das 4. Doppel am Ende doch deutlich zu unseren Gunsten 
entscheiden konnten. Anbei die Ergebnisse im Einzelnen:
6:3 2:6 8:10 (es spielten Michi und Tanja)
2:6 6:4 6:10 (es spielten Sylvi und Dani)
7:5 7:5 (es spielten Alex und Dani)
4:6 1:6 (es spielten Tanja und Sylvi) 

Im Anschluss ließen wir diesen tollen Tennistag gemeinsam 
mit den Gastgebern aus Ebersbach ausklingen, die uns sowohl 
zwischen den Spielen als auch danach mit Kuchen und selbst 
gekochtem Essen prima versorgt haben.
Für den TCD waren im Einsatz:
Sylvia Laur, Michaela Miller, Alexandra Rieder, Tanja Bailey, Dani-
ela Menzel

Stadtseniorenrat Donzdorf
	 www.stadtseniorenrat-donzdorf.de

Tennis-Club Donzdorf e.V.
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	 Info !
	 Die Bänke an der Maierhalde erstrahlen im 

neuen Glanz. Einige Wochen waren die Bänke 
abmontiert, und unser Wanderfreund Horst 
Leiminger hat sie mit viel Herzblut wieder auf 
Vordermann gebracht. Herzlichen Dank für die 

Arbeit die er ehrenamtlich für den Verein und die Allgemeinheit 
geleistet hat .Ebenso gilt unser Dank Hildegard und Wander-
freund Darek für den Transport und Montage der Bänke.

Hinterlassener Müll.
Die Maierhalde ist der schönste Aussichtspunkt ins Lauter- und 
Filstal .Doch leider gibt es Leute, die dies nicht zu schätzen 
wissen. Es wird gefeiert, Feste veranstaltet, und der Müll wird 
hinterlassen. Unser Wegwart Arnold Hummel hat ca 26 Km 
Wanderwege in Donzdorf zu betreuen. Er hat Arbeit genug dies 
alles in seiner Freizeit zu bewältigen. 
Herzlichen Dank dafür. Aber der Wegwart des Albvereins ist 
nicht für den hinterlassenen Müll zuständig. Bitte nehmt euren 
Müll wieder mit. Denn unsere „Maierhalde“ soll kein Müllplatz 
werden.

Es dankt der Albverein.

	 VdK-Podcast „Reingehört“
	 Was Patienten wirklich interessiert
	 Die VdK-Patientenberatung stellt in ihrem Pod-

cast „Reingehört beim Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg“ die wichtigsten Themen in Sachen 
Gesundheit und Medizin vor. Unser Expertenwissen geht dabei 
direkt ins Ohr – unterhaltsam und informativ! Es gibt rund 60 
Podcast zu Themen wie Gesundheitsvorsorge, Behinderung, 
Pflege zu Haus, Frauen & Pflege, Pflegeversicherung, Reha und 
viele weitern Themen. Zu finden unter https://bw.vdk.de/medien/
podcast/
Schauen Sie doch mal vorbei!

VdK Stammtisch
Dieser findet am 22.05.24 im Café im Bahnhof Donzdorf statt. 
Wie hoffen auf gutes Wetter, damit wir die Freiluftsaison eröff-
nen können. Wie immer treffen wir uns ab 15:00 Uhr, zu einem 
kurzweiligen und geselligen Nachmittag.
Schaut doch einfach vorbei, wir freuen uns auf euer Kommen.
Auch interessierte nicht VdK Mitglieder sind jederzeit herzlich 
willkommen.

	 Ausflug zum Kannenmuseum Königsbronn 
am Freitag, 07.06.2024

	 Wir treffen uns um 14.00 Uhr am Dorfplatz zur 
gemeinsamen Abfahrt mit Privat-PKW (Fahr-

gemeinschaften). Der Eintritt kostet 3,- €. Wir bekommen um 
15.00 Uhr eine Führung durchs Museum und gehen danach ins 
Museums-Café. Bitte bis Montag, 03.06.2024 bei Katrin unter 
Tel. 0170-8978580 (am liebsten per WhatsApp) oder per E-Mail 
an landfrauen.degenfeld@gmx.de anmelden.

Feuerwehr-Hock Degenfeld 
Am Samstag und Sonntag, den 01./02.Juni findet der Feu-
erwehr Hock der Feuerwehr Degenfeld statt. 
Beginn: Samstag 17 Uhr
Zusätzlich zum üblichen Speisenangebot werden Sie auch dieses 

Schwäbischer Albverein OG Donzdorf
	 www.donzdorf.albverein.eu

VdK - Ortsverband Donzdorf

Landfrauen Degenfeld	
	

Jahr mit „Backsteinkäse mit Musik“ Holzbackofenbrot, selbstge-
backenen Kuchen und Schweinebraten mit Salat (nur Sonntag) 
verwöhnt.
Die Stadtkapelle Musikverein Weißenstein spielt am Sonntag ab 
15.30 Uhr.
Der Hock findet bei jeder Witterung statt.

Gemeinde Rechberghausen
Straßen als farbenfrohes Malparadies - am 7. Straßenmal-
wettbewerb „KreideZeit 2024“ am Sonntag, 7. Juli
Am Sonntag, 07.07.2024 heißt es wieder „Straßen frei für Krei-
dekünstler“. Denn dann findet zum siebten Mal der Straßenmal-
wettbewerb „KreideZeit“ auf den Rechberghäuser Straßen statt.
Es können sich Kinder und Erwachsene, Profis und Neulinge auf 
den Straßen austoben und ihrer Kreativität freien Lauf lassen. Die 
Kunstwerke auf Asphalt werden anschließend von einer pro-
fessionellen Jury bewertet. Innerhalb des Wettbewerbs wird es 
wieder verschiedene Kategorien geben, in denen am Schluss die 
besten Kunstwerke ermittelt werden. Auf die Gewinner warten 
auch in diesem Jahr wieder tolle Preise.
Jeder kann mitmachen, auch in der Gruppe oder einzeln. Start 
und Anmeldung ist am Sonntag ab 9 Uhr im „KreideZeit“-
Büro möglich. Alle angemeldeten Straßenmaler erhalten im 
„KreideZeit“-Büro auf dem Kirchplatz kostenlos ein Kontingent 
von zwölf Stücken Kreide. Die Nummernvergabe für die Teilneh-
mer erfolgt ebenfalls dort. Um 18 Uhr werden dann ebenfalls 
auf dem Kirchplatz die Sieger gekürt.

Beginn: Sonntag, 7.7.2024 um 9 Uhr,
Anmeldung und Kreideausgabe – im „KreideZeit“-Büro am un-
teren Kirchplatz
Preisverleihung: 7.7.2024 um 18 Uhr
Kategorie 		  1. Platz 	 2. Platz 	 3. Platz
Kinder 6 - 11 Jahre 	   30 € 	   20 € 	 10 €
Kinder 12 - 17 Jahre 	   40 € 	   30 € 	 20 €
Erwachsene o. Erfahrung	   60 € 	   45 € 	 30 €
Erwachsene mit Erfahrung 	 125 € 	 100 € 	 75 €
Klassen / Gruppen 	 100 € 	   75 € 	 50 €

Alle Informationen können noch einmal unter www.rechberg-
hausen.de nachgelesen werden.
Wir danken unserem Sponsor - Raiffeisenbank Wangen eG für 
die freundliche Unterstützung.

Kreisseniorenrat Göppingen
Sprechstundentermine 
Juni und Juli 2024
Die nächste Sprechstunde des Kreisseniorenrates findet 
am Donnerstag, 6. Juni 2024 von 14:00 – 16:00 Uhr im 
Landratsamt Göppingen, Zimmer E71 
statt. 
Ebenso am Donnerstag, 4. Juli 2024 von 14:00 – 16:00 Uhr 
im Landratsamt Göppingen, Zimmer E71 
statt. 
Bei beiden Sprechstunden erhalten Sie u.a. Informationen zur 
„Vorsorgevollmacht“ und zur „Patientenverfügung“ Die Vorsor-
gemappe des Kreisseniorenrates mit den entsprechenden Vor-
drucken kann hier erworben werden.

Musikerinitiative Geislingen e.V.
Freitag, 31.05.2024, 20:00 Uhr
Wings of Steel, Support: Witchhunter
WINGS OF STEEL
Wings of Steel ist eine Hard Rock/Heavy Metal Band, die 2019 
von Sänger Leo Unnermark und Gitarrist Parker Halub gegründet 
wurde. 
Verwurzelt im Old-School-Hardrock und Heavy Metal der 70er 
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und 80er Jahre, könnte der Stil der Band als epischer, neuer und 
einzigartiger Ausdruck dieser klassischen Stile beschrieben wer-
den. Unnermarks bluesige Dynamik und kraftvolle Höhenlage 
mit Halubs bombastischen Riffs und ausdrucksstarken Soli verei-
nen sich zu einem ausgesprochen massiven Sound, der für sich 
selbst spricht.

Witchhunter - Powermetal aus Ulm
AufgebauschterSkandal, willkürlichesUrteil, kurzerProzess - dafür 
umso ausschweifendereAfter-Inquisition-Partys. Brandneue fröh-
licheJägerslieder werden dem heimischen Pöbel zur völlig unab-
hängigenBewertung vorgetragen. Nach dem Motto: „Wer nicht 
bangt, ist eine Hexe“ kann jeder Teilnehmer freiseine Seite des 
Scheiterhaufens wählen. Und wer nicht lautstark und inbrüstig 
nach einer Zugabe verlangt, macht sich mindestens verdächtig 
für den nächsten Spießrutenlauf.
Entzündet eure Fackeln und erhebt die Heugabeln für Witchh-
unter!
Einlass: 20:00 Uhr, Beginn 21:00 Uhr
VVK: 17 € AK: 20 €
Vorverkauf unter: http://tickets.miev.info/

Samstag, 01.06.2024, 15:00 Uhr
Biergarten-Eröffnung
Die MieV startet in die Biergarten-Saison! Im Juni und Juli gibt‘s 
ausschließlich Outdoor-Events in unserem Biergarten.
Am 1.6.24 wollen wir unsere Biergarten-Eröffnung feiern, und 
das mit Unterstützung unserer Lieblingsbrauerei, der Kaiser 
Brauerei, und ihrem Kaiser Bier Club!
Dazu gibt‘s um 17:00 Uhr den Fassanstich und 30 l Freibier!
Zum Essen bieten wir schmackhafte Flammkuchen an. Der Ein-
tritt ist frei! Wir freuen uns auf euren Besuch, egal ob Bierclub-
ber oder nicht, und wollen gemeinsam mit euch anstoßen!

Samstag, 08.06.2024, 17:00 Uhr
Schlussakkord: Mord am Grill: Krimi-Dinner Biergarten-
Special
Barbecue und Rock`n`Roll: Tom Dooley lädt zu einer Grillparty 
im Biergarten der MieV ein. Doch während es auf dem Grill heiß 
hergeht, wird der Gastgeber eiskalt ermordet. Wer von den 
Gästen hatte den armen Tom im Visier? Urplötzlich geraten alle 
Spieler unter Verdacht und müssen während des gemeinsamen 
mehrgängigen Dinners Hinweisen folgen und clever kombinie-
ren. Wer von ihnen hat den Mord begangen und werden die an-
deren es schaffen, ihn zu überführen? Ein Spiel für einen Abend 
voller Rätsel, Verdächtigungen und jeder Menge Spaß!
Findet gemeinsam bei gutem Essen heraus, wer der Mörder ist... 
oder kann sich der Schuldige aus der Affäre ziehen?
Eintritt: 4 €, für Mitglieder 3 €, zzgl. Menü für 32 €
Menü: Aperol Spritz, Shotgun Shells (Canelloni mit Bacon um-
mantelt), Mediterraner Rollbraten mit saisonalem Gemüse und 
als Dessert gegrilltes Obst

Anmeldung vorab unter stadtbuecherei@geislingen.de erfor-
derlich. Anmeldeschluss ist der 31.05.2024. Bitte Unverträglich-
keiten und Besonderheiten bzgl. des Essens bei der Anmeldung 
direkt mit angeben.

Woche für Woche 
das Wichtigste 
aus Stadt und Region, 
pünktlich und zuverlässig – 
in Ihrem Mitteilungsblatt!


